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Liebe Leser,
zwei überregionale Großveranstaltun-
gen mit den Schwerpunkten Unterhal-
tung, Wasserski und Kunst zeigen die 
Kraft unserer Gemeinde, ihrer Vereine 
und Verbände, der unterstützenden 
Unternehmen und vieler gesellschaft-
licher und privater Helfer, Großes auf 
die Beine zu stellen. Ich schreibe hier 
vor allem vom Fährfest und der Kunst-
tour, aber stellvertretend auch für die 
vielen kleineren Initiativen in Caputh, 
Ferch und Geltow, sei es das Ernte-, 
Vereins- und Schützenfest, „Schwie-
lowsee zeigt sich“, den Fahrradsonn-
tag oder zahlreiche weitere Sport- und 
Kulturveranstaltungen. Dafür gilt der 
Gemeinde, vor allem aber allen Betei-
ligten, Organisatoren und Sponsoren 
ein großes Dankeschön! Große Initi-

ativen sind immer auch die Summe 
vieler Einzelleistungen, von denen 
so manche unsichtbar bleiben, aber 
unverzichtbar sind: die Planung und 
Programmgestaltung, die Versorgung, 
Ordnung und Sicherheit, der Auf- und 
Abbau und vieles mehr. In Zeiten sich 
verengender Finanzströme, die vor 
allem die Gemeinden und Kommunen 
treffen, von Haushaltssperre und Pro-
jektverschiebungen wird es nicht ein-
facher, diese Aufgaben zu stemmen. In 
unseren August- und Septemberaus-
gaben finden Sie deshalb auch eine 
Berichterstattung, die in Bild und Text 
umfassend dieses außergewöhnliche 
Engagement unserer Bürger würdigt.
Der nächste Höhepunkt steht am  
11. Oktober ins Haus. Dann finden in 
Schwielowsee die Wahlen für den 
neuen Bürgermeister statt, bei denen 

die verdienstvolle und langjährige 
Amtsinhaberin Kerstin Hoppe nicht 
mehr kandidiert. Mit Nadine Stephan 
(Bürgerbündnis Schwielowsee), Dirk 
Hünerson (Einzelkandidat), Heiko 
Mutz (Wir für Schwielowsee) und 
Matthias Schmieder (CDU) gehen 
vier Kandidaten an den Start, die sich 
und ihre Vorhaben ausführlich im 
Havelboten vorstellen konnten. Ich 
wünsche Ihnen, liebe Schwielowseer, 
eine verantwortungsbewusste und 
zukunftsorientierte Entscheidung im 
Sinne unserer Gemeinde!

Bleiben Sie uns gewogen.

Ihr

Prolog

Z W E I  M O N AT E  N A C H  D E M  Z U C K E RT Ü T E N F E ST: 

Danke und auf Wiedersehen!
Am 10. Juli fand das Zuckertütenfest un-
serer Waldwichtel-Gruppe in der Kita 
Schwielowsee statt. Gemeinsam mit 
Eltern und dem Kita-Team wurde dieser 
besondere Tag gefeiert – mit strahlen-
den Kinderaugen, Stolz, Freude und vie-
len Abschiedstränen. 

Inzwischen sind zwei Monate vergan-
gen, die Einschulung ist geschafft und 
der neue Alltag hat begonnen. Und 
gerade jetzt merken wir als Eltern, wie 
sehr uns die Kita Schwielowsee und die 

vertraute Zusammenarbeit fehlen. Viele 
unserer Kinder kennen die Kita bereits 
seit der Krippenzeit. Hier haben sie ihre 
ersten Freundschaften geschlossen, viel 
gelernt, ihre Persönlichkeit entwickelt 
und zahlreiche besondere Erlebnisse ge-
sammelt. Auch die Entwicklung der Kita 

haben wir als Eltern in den vergangenen 
Jahren mit großer Freude verfolgt. Unter 
der Leitung von Sabrina Szalai und Antje 
Siewert hat sich die Einrichtung aus un-
serer Sicht sehr positiv weiterentwickelt. 

Ein ganz besonderer Dank gilt dabei un-
seren Waldwichtel-Erziehern Diana und 
Kenny. Drei Jahre lang haben sie unsere 
Kinder mit großer Leidenschaft, Geduld 
und Kreativität begleitet. Ob Schwimm-
kurse, Ausflüge ins Planetarium, in die 
Biosphäre, nach Klaistow oder ins Grü-
ne Klassenzimmer, Friedrichstadtpalast 
und Erdbeerpflücken – die Waldwichtel 
durften viel erleben. Diese Erlebnisse 
zeigen, mit wieviel Fantasie und per-
sönlichem Engagement Diana und Ken-
ny ihren Alltag gestaltet haben. Dabei 
ging es um weit mehr als die Vorberei-
tung auf die Schule. Jedes Kind wurde 
in seiner Persönlichkeit gesehen, ernst 
genommen und darin bestärkt, seinen 
eigenen Weg zu gehen.
Beim Zuckertütenfest fiel der Abschied 
schwer. Heute, zwei Monate später, ver-
stehen wir noch besser, warum so viele 
Tränen geflossen sind. Denn inzwischen 
sind unsere Kinder Schulkinder – und 
trotzdem fehlt uns etwas: die vertrauten 
Gesichter, die Gespräche, der Kita-Alltag 
und vor allem die Zusammenarbeit mit 
Menschen, die unsere Kinder über Jahre 
begleitet und geprägt haben. 

Unsere Kinder sind nun Schulkinder. 
Aber die Zeit als Waldwichtel wird ihnen 
– und auch uns Eltern – in schöner Erin-
nerung bleiben. n  Cindy Wagner

Mit etwas Wehmut geht es nun an die neuen Aufgaben  Foto: Autorin
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Zusammenhalt
Eine starke Gemeinde denkt an

alle Generationen.

Bürgernahe Verwaltung
Eine Verwaltung muss erreichbar sein

und Lösungen möglich machen.

Vier Felder. Ein Anspruch.

Ordnung & Sicherheit
Verlässliche Regeln 
schaffen Vertrauen.

• feste Zuständigkeiten und                  
Ansprechpartner

• effiziente Abläufe, klare                      
Abstimmungen

• respektvoller Umgang mit              
Bürgerinnen und Bürgern

• Wohnen, Natur und Wirtschaft             
zusammendenken

• Stärkung des örtlichen Gewerbes
• historische Ortskerne erhalten

• Sicherheit im öffentlichen Raum  
stärken

• Brand- und Katastrophenschutz 
sicherstellen

• Sauberkeit in allen Ortsteilen

• attraktives Umfeld für Familien
• gute Bildung und Freizeit für  

unsere Kinder
• lebenswertes Umfeld für unsere 

Senioren

Kultur, Vereine und Ehrenamt 
prägen das Leben in 

Schwielowsee. Sie stärken 
Gemeinschaft und schaffen 

Zusammenhalt. Deshalb werde 
ich sie in allen Ortsteilen 

unterstützen. 

Vertrauen entsteht nicht durch 
große Worte, sondern durch 

Verlässlichkeit. 
Mein Anspruch an kommunale 
Politik: zuhören, klar entschei-

den, erreichbar sein und 
Verantwortung übernehmen.

SCHMIEDER.
HÄLT WORT.

Matthias Schmieder
Bürgermeisterkandidat für Schwielowsee

Mehr Informationen finden Sie unter:
www.matthiasschmieder.de

Matthias Schmieder

Ich sage nicht nur, was mir wichtig ist, sondern 
auch, was ich erreichen will und bis wann.

KONKRETE ZIELE FÜR MEINE AMTSZEIT

Ortsentwicklung
Schwielowsee gestalten.

Wirtschaft stärken - Natur bewahren.

Nicht alles kann ein Bürgermeister alleine entscheiden. Aber bei jedem 
Ziel soll klar sein: Was will ich erreichen, bis wann und woran können 
Sie den Fortschritt erkennen?

10

2

9

1 Bürgernahe Verwaltung
3 Arbeitstage bis zur ersten qualifizierten 
Rückmeldung; spätestens nach 10 Arbeits-
tagen ein Zwischenstand. 
Erreichbarkeit sicherstellen.

Erreichbarer Bürgermeister
Mindestens 9 öffentliche Bürgermeister-
sprechstunden pro Jahr, regelmäßig auch 
direkt in den Ortsteilen.

3 Die ersten 100 Tage
Verwaltung, Finanzen und Sicherheit
systematisch prüfen. Gleichzeitig erste
Verbesserungen umsetzen, Zuständigkeiten 
klären und priorisierte Maßnahmen starten.

4 Ortsentwicklung transparent steuern

Zu den wichtigsten Projekten mindestens
2 wöffentliche Sachstandsberichte pro Jahr: 
Stand, Kosten, nächster Schritt und mögliche 
Verzögerungen.

5 Ordnung, Sicherheit und Feuerwehr

Sicherheits- und Feuerwehrcheck in den
ersten 180 Tagen. Für den Standort Geltow 
eine entscheidungsreife Grundlage mit Bedarf, 
Standort, Kosten, Förderung und Zeitplan.

6 Schulen und Kitas
Bis Ende des 1. Amtsjahres eine priorisierte 
Mehrjahresübersicht für Investitionen und 
Instandhaltung mit Kosten und Zeitrahmen.

7 Senioren und Barrierefreiheit
Gemeinsam mit Seniorenbeirat und Betroffe-
nen die 10 wichtigsten Barrieren und Probleme 
priorisieren; danach jährlich öffentlich über 
Fortschritte berichten.

8 Vereine und Ehrenamt
2 strukturierte Vereinsdialoge pro Jahr, ein 
klarer Ansprechpartner und gebündelte 
Informationen zu Fördermöglichkeiten und 
Fristen.

Wirtschaft und Gewerbe
Mindestens 2 strukturierte Gewerbedialoge 
pro Jahr. Bei komplexen Anliegen soll ein 
koordinierender Ansprechpartner in der 
Verwaltung den Vorgang begleiten. 
Gewerbegebiet Ferch weiterentwickeln.

Finanzen und Rechenschaft
Größere neue Vorhaben nur mit transparenter 
Darstellung von Kosten, Fördermöglichkeiten 
und Folgekosten. 
Öffentlicher „Hält-Wort-Bericht“: 
erreicht, in Arbeit oder nicht erreicht.

Klarer Maßstab:
Was ich selbst steuern kann, setze ich um. Was einen Beschluss der Gemeinde-
vertretung braucht, bereite ich entscheidungsreif vor. Wo Kreis oder Land 
gebraucht werden, kümmere ich mich und sage offen, wo wir stehen.

Ich kandidiere für das Amt des Bürgermeisters, weil ich Verantwortung überneh-
men und Schwielowsee verlässlich weiterentwickeln möchte. Durch meine kom-
munalpolitische Arbeit im Kreis und in der Gemeinde kenne ich die Themen und 
Herausforderungen vor Ort. Aus über 30 Jahren als Offizier bei der Bundeswehr 
bringe ich Führungserfahrung, Organisation und Verwaltungskompetenz mit.

direkt steuerbar direkt steuerbar

direkt steuerbar direkt steuerbar

Gemeindevertretung / Partner Gemeindevertretung / Haushalt

direkt steuerbar

direkt steuerbar Gemeindevertretung / direkt

Gemeinde / Partner

ab Tag 1 laufend

100 Tage ab Monat 3

180 Tage / 1 Jahr 1. Amtsjahr

1. Amtsjahr laufend

laufend ab Tag 1 / jährlich

Am 11.10.2026: Ihre Stimme für Matthias Schmieder
Für den Inhalt und die Gestaltung der Wahlwerbung sind ausschließlich die vorschlagenden Organisationen bzw. die Kandidaten verantwortlich.
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Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr fand am 5. September die 
nun zweite Regionalschau mit 

Unternehmern, Startups, Handwerk und 
Vereinen auf dem Parkplatz vor dem 
Rewe-Markt in Caputh statt. Mit über 30 
Ständen beteiligten sich mehr Teilneh-
mer an der Leistungsschau als im letzten 
Jahr. „Es geht mir darum, die Menschen 
aus den Ortsteilen in Schwielowsee noch 
näher zusammenzubringen und ich 
freue mich, dass mir so viele Freiwillige 
dabei geholfen haben“, so die Organisa-
torin Anne Krüger, selbstständige Unter-
nehmerin Gesundes Büro und Vizepräsi-
dentin des Fercher Karnevalsklub e.V.  
„Ich möchte auch, dass die vielfältigen 
Möglichkeiten des Blütenviertels mit sei-
nen Räumen für junge oder auch bereits 
etablierte Unternehmer noch bekannter 
werden.“ 

Zwischen 11 und 18 Uhr konnten die zahl-
reichen Besucher aus nah und fern shop-
pen, sich über verschiedene Wellness- 
angebote informieren und regionale 
Spezialitäten probieren. Die Mitglieder 
des Chorfaschings luden zum Warm-up, 
und im Rhythmus der Musik animierte 
Susanne Fritze (Empowerfit) einige Be-
sucher zu sportlicher Bewegung. Auf die 
kleinen Gäste warteten eine Kinovorfüh-
rung, eine Buchlesung und beim Enten-
angeln wurden Geschicklichkeit und 
Ausdauer auf die Probe gestellt. Einen 
Hauch von Mailand und Paris versprühte 
die Modenschau von Balloom Design 
und so manche Zuschauerin sah sich 
schon in einem neuen, eleganten Outfit. 
Viel Applaus erhielt auch David Petters 

für seinen Song „Die Waffen einer Frau“ 
und sein Statement zur Sinnlosigkeit al-
ler anderen Waffen in der heutigen Zeit. 
Das wechselhafte Wetter tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch. Für das leibli-
che Wohl sorgte unter anderem der Grill-
stand vom Rewe-Markt, und auch der 
„Löschzug“ machte seinem Namen alle 
Ehre. DJ DENTØ umrahmte den Tag musi-
kalisch und die Mitglieder der Tanzschule 
„Fairtanzt“ zeigten, wie sich Musik und 
Bewegung mit Spaß vereinen lassen. 
Mit der Aftershow-Party klang der Tag 
aus, und sicher wurden schon erste  
Verabredungen für das nächste Jahr  
getroffen. n  Thomas Kühne

Konzentration beim Entenangeln

Einer der Höhepunkte: Die Modenschau von 
Balloom Design  Fotos: Autor

Die hatten was gegen Durst, der Löschzug aus Ferch  

Ein Tag zum Entdecken, 
Genießen und 
Begegnen

Z W E I T E  R E G I O N A L S C H AU  „ S C H W I E LO W S E E  Z E I G T  S I C H “:

Reges Interesse am Stand von Silke Hoffmann 
Reges Interesse am Stand von Silke Hoffmann 

und Marlen Sumpf und Marlen Sumpf 
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Kandidatenvorstellung 

 

Heiko Mutz – Bürgermeisterkandidat: Ohne Euch kein Wir! 
 
Heiko Mutz kandidiert als Bürgermeisterkandidat der Wählergruppe 
„Wir für Schwielowsee“ für die Gemeinde Schwielowsee.  

Sein wirtschaftlicher Hintergrund unterscheidet ihn von seinen 
Mitbewerbern: Über viele Jahre hat er unwirtschaftliche Unternehmen 
wieder wettbewerbsfähig und profitabel gemacht. Diese Erfahrung will 
er künftig für die Gemeinde nutzbar machen – mit einem klaren Blick 
auf Zahlen, aber auch mit neuen Ideen und einem frischen Blickwinkel 
abseits reiner Verwaltungsroutine. 

Nach zahlreichen Umzügen im Laufe seines Lebens ist er in 
Schwielowsee angekommen und fühlt sich hier zuhause: Natur, 
Wasser und die Nähe zu Menschen, die er über die Jahre als 
Nachbarn und Freunde kennenlernen durfte, machen für ihn den 
besonderen Wert der Region aus. Diese Verbundenheit ist zugleich 
sein Antrieb: Er möchte etwas zurückgeben und die Zukunft der 
Gemeinde aktiv mitgestalten.  

Die aktuelle Debatte zeigt: Politik gelingt nur gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern – nicht über ihre Köpfe hinweg. 

 

 

 

Kernthemen seines Programms sind: 
•  Solider Haushalt: Freiraum für gute Ideen entsteht nur mit einem ausgewogenen, belastbaren Haushalt. Bestehende 

Ausgaben werden konsequent analysiert und hinterfragt – etwa die über 40 Softwareanwendungen der Gemeinde, die 
mit rund 500.000 € pro Jahr an Lizenz- und Wartungskosten zu Buche schlagen. 

•  Starkes Gewerbe: Heimische Betriebe sollen unterstützt, gefördert, stärker vernetzt werden. Ausschreibungen der 
Gemeinde sollen interessierten örtlichen Unternehmen aktiv bekannt gegeben, damit Bau- und Dienstleistungsaufträge 
verstärkt vor Ort vergeben werden – starkes Gewerbe sichert Gewerbesteuer, stützt den Haushalt und hält die 
Liquidität in der Gemeinde. 

•  Perspektive für alle Generationen: Kinder, Jugendliche, junge Familien und Senioren brauchen passgenaue 
Unterstützung: regelmäßige Besuche der Politik in den Schulen fördern echte Beteiligung der Jugend. Attraktive Kitas 
und Schulen, mehr Erreichbarkeit der Verwaltung in Geltow und Caputh, barrierefreie Wege des täglichen Bedarfs 
sowie eine gemeindliche Vermittlungsbörse für Wohnraum, die junge Familien und Senioren zusammenbringt. 

•  Transparente, bürgernahe Politik: Entscheidungen sollen nachvollziehbar und im Dialog mit den Bürgerinnen und 
Bürgern entstehen – etwa durch Online-Umfragen und Bürgerabstimmungen. Freiwillige Gemeinschaftsprojekte wie 
Pflanzaktionen, Straßenfeste oder die Reaktivierung ungenutzter Gemeinschaftsräume sollen das Wir-Gefühl stärken 
und zugleich Kosten sparen helfen. 

 

Heiko Mutz: „Blickwinkel ändern - Gestalten statt Verwalten!“ 
 

Kennenlern-Tour am 03.10.2026: 
Geltow Bücherzelle  - Ferdinand-Wimmer-Platz  10:00 – 11:30 Uhr  
Caputh Fritzis Eck  - Straße der Einheit   12:00 – 13:30 Uhr 
Ferch   - Seewiese    14:00 – 15:30 Uhr 
 

 

Für den Inhalt und die Gestaltung der Wahlwerbung sind ausschließlich die vorschlagenden Organisationen bzw. die Kandidaten verantwortlich.
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Am Sonntag, dem 2. August, bot das 
Caputher Gemünde einen ganz 
besonderen Anblick. Die Spazier-

gänger staunten nicht schlecht, als, es-
kortiert von Booten der Wasserschutzpo-
lizei, rund 70 Amphibienfahrzeuge vom 
Schwielowsee kommend das Caputher 
Gemünde passierten. 

Die Les Ami de I’Amphibie gibt es seit 
1987. Damals trafen sich Amphibien- 
fahrzeug-Enthusiasten im holländischen  
Driel, um auf dem Niederrhein zu schip-
pern. Wegen des Riesenspaßes verabrede-
te man sich für das Jahr 1988 in England. 
Was folgte, waren jährliche Treffen auf 
den schönsten Gewässern in ganz Europa. 
Für 2026 fiel die Wahl zum ersten Mal auf 
Berlin. Treffpunkt der rund 200 Teilneh-
mer aus zwölf Nationen mit 70 Amphi-
bienfahrzeugen war der Campingplatz in 
Berlin-Kladow. 

Die erste Ausfahrt, zunächst noch auf  
Rädern, führte nach Wildpark-West. 
Neben dem Restaurant „Ankerklause“ 
wechselten die Fahrzeuge dann unter 
den staunenden und teils ungläubigen 
Blicken der Schaulustigen ins nasse Ele-
ment. „Es ist das eigentlich nicht Verein-
bare, das den Reiz von Amphibienfahr-
zeugen ausmacht“, so der Organisator 
Jürgen Gößling aus Dortmund. „Es fühlt 
sich ein bisschen falsch an, als hätte man 
vergessen, vor dem Wasser zu bremsen.“ 

Bei der Fahrt durch das Caputher Ge-
münde konnten die unterschiedlichsten 
Fahrzeugtypen der inzwischen weltgröß-
ten Veranstaltung dieser Art bestaunt 
werden. Waren einige militärische Am-

phibienfahrzeuge, wie das ame-
rikanische DUKW, bereits 1944 
bei der Landung in der Norman-
die dabei, sind andere, wie die 
in den 60er-Jahren in Berlin ge-
bauten Amphicar, für die zivile 
Nutzung entwickelt worden. Ein 
polnischer Teilnehmer hatte sein 
Fahrzeug extra für die diesjähri-
ge Veranstaltung gebaut. Allen 
Teilnehmern gemeinsam war die 
sichtliche Freude, mit ihren un-
gewöhnlichen Fahrzeugen und 
gemächlichen 2 Knoten (rund 
4 km/h) an den winkenden Zu-
schauern vorbeizufahren, oder 
besser, zu schwimmen. Etap-
penziel war der nahegelegene 
Campingplatz Himmelreich, an 
dem die Amphibienfahrzeuge 
wieder an Land fuhren. Sichtlich 
stolz beantworteten die „Auto-
kapitäne“ die Fragen der über-
raschten Camper zur Technik und 
Herkunft. Nach einer Stärkung 
im Biergarten des Restaurants 
und unzähligen „Fototerminen“ 
führte der Weg, wieder auf Rä-
dern, zurück nach Kladow. Für 
die nächsten Tage standen noch 
Fahrten zur Pfaueninsel und zur 
Marina Lanke in Spandau auf 
dem Plan. 

Und sicher wurden dabei schon die ers-
ten Ideen für das nächste Treffen irgend-
wo in Europa geschmiedet. n  Thomas 
Kühne

AU S  AU TO S  W E R D E N  B O OT E  U N D  AU S  FA H R E R N  K A P I TÄ N E :

Internationales 
Amphibien-

treffen in 
Schwielowsee 

Die unterschiedlichsten Amphibienfahrzeuge schippern zur Freude der Zuschauer durch das Caputher 
Gemünde

Mit Sonnenschirm, Picknickkorb, Rädern und Schiffsschrauben für alle Szenarien gewappnet  
Fotos: Autor
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K U LT U R F O R U M  S C H W I E LO W S E E  V E R A N STA LT E T E  1 9 .  K U N ST TO U R  I N  C A P U T H :

Cathleen Grützmacher beeindruckten die 
Skulpturen einer besonderen Künstlerin: 
Besonders ins Auge fiel der Stand von 
Franziska Inga Köhler aus Potsdam. Ein 
großer weißer Kopf zog die Blicke der 
Besucher auf sich. Im Gespräch mit der 
Künstlerin wurde schnell deutlich, wie 
eng die Skulptur mit der Natur verbun-
den ist. „Windsbraut“ heißt das Werk, zu 
dem Köhler der Wind inspirierte. Für die 
Gestaltung des Gesichts verwendete sie 
Papier und Pappe. Auch eine zweite 
Skulptur erzählt eine Geschichte über 
die Natur. Das Gesicht eines niedlichen 
Kindes wurde 
vollständig aus 
Naturmateriali-
en gestaltet. 
Moos, Holz und 
weitere Fund-
stücke verleihen 
dem Werk sein 
besonderes 
Aussehen. 
Gleichzeitig 
steht die 
Skulptur sinn-
bildlich für den 
Gedanken, dass 
die Natur 
unseren Schutz 
verdient.

Schwielowsee hat nicht nur seinen Ruf 
als staatlich anerkannter Erholungsort 
zu verteidigen, sondern bietet mit dem 
Fährfest und der Kunsttour hochkarä-
tige sportliche und kulturelle Angebote 
im Land Brandenburg. Zahlreiche eh-
renamtliche Helfer und Sponsoren sor-
gen dafür, dass dies auch in einer Zeit 
der leeren öffentlichen Kassen so bleibt. 
Am letzten August- und ersten Sep-
temberwochenende trafen sich wieder 
zahlreiche Maler, Fotografen, Stoff- und 
Schmuckdesigner, Autoren, Bildhauer, 
Kunstschmiede und weitere Künstler 
in dem Haveldorf am Gemünde. Einer 
der Höhepunkte war der mehrtägige 
und gut besuchte Kunstmarkt auf dem 
Caputher Schlossplatz, wo zahlreiche 
Exponate ihren Besitzer wechselten. Die 
Redakteure des Havelboten haben die 
Stimmungen an ausgewählten Orten 
eingefangen. Hier ihre Eindrücke:

Marina Katzer 
besuchte die Villa San 
Vitale, das Schloss und 
das Heimathaus 
Caputh. Ihr Kurzresü-
mee: Wo eine Tiefga-
rage zum Kunstraum 
für Landschaftsbilder 
und Fotografien ohne 
Retusche wird, ein 
Seitenflügel eines 
kurfürstlichen 
Schlosses Orte der 
Demokratie beher-
bergt und ein ehrwür-
diges Heimathaus 
statt vergangener 
Zeiten bodenständige Malerei der 
Gegenwart zeigt, beginnt die 
diesjährige Kunsttour in Caputh mit 
scheinbaren Paradoxien, die sich an 
den 15 Orten der Kunst zu einer 
überraschend stimmigen Komposi-
tion und hintergründigen Reflexion 
über Vergangenheit und Gegen-
wart verbinden.

Thomas Kühne, selbst ambitionierter Foto-
graf, sah sich in den Fotoausstellungen um: 
Bemerkenswert die Vielfalt beim Thema 
Fotografie. Zeigen die Fotos des Architekten 
Georg von Willisen oft klare Linien, Perspekti-
ven, Illusionen oder Verfremdungen, wirken 
die Arbeiten von Kathrin von Eye sinn-
lich-träumerisch. Unter der Überschrift 
„Pflanzenwesen“ fotografiert Frank Peters 

Über 7000 Besucher am Schloss, in Ateliers, Gärten 
und Galerien

Mira Wobeser präsentierte zum ersten Mal ihre Fotoarbeiten in der Öffentlichkeit„Windsbraut“ von Franziska Inga Köhler

„Falsche Spiegelung“ des Fotokünstlers Georg von Willisen 
Foto: © Georg von Willisen  

Bei der Eröffnung der
19. Kunsttour in Caputh. 
Von links: Doris Patzer 
(Kulturbeauftragte des 
Landkreises PM), Meike Jänike 
(Kultur- und Tourismusmanage-
rin der Gemeinde Schwielow-
see), Dagmar Chrobok-
Dohmann (1. Vorsitzende des 
KulturForums) und Kathrin 
Freundner (Ortsvorsteherin 
Caputh)

➠
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Dirk Schulze zeigte sich besonders vom 
Kunstmarkt angetan: Die rund 15 Stände 
waren gut besucht. Geboten wurden 
Malerei (u.a. Originale von Oda Schielicke), 
Fotokunst, Collagen, aber auch viel Kunstge-

werbe (wie z.B. ornamentbestickte Kissen, 
Gold- und Edelsteinschmuck) und Kunst-
handwerk (Keramiken). Attraktion ist jedoch 
die Ausstellung im Seitenflügel des Schlos-
ses. Hier präsentiert Lisa Schoefer ihre 
großformatige Serie von Ölbildern unter 
dem Titel „Orte der Demokratie“. Sie malt 
seit 2019 vor Ort wichtige Gebäude, Plenar-
säle, historische Schauplätze. Ihre Bilder 
haben einen hohen Wiedererkennungswert, 
sind z. T. sehr expressiv ausgeführt. 
Uns gefällt es. Daher 
wünschen wir uns, 
dass der Kunstmarkt 
als Teil der großarti-
gen, viele Menschen 
aus fern und nah 
anziehenden 
Kunsttour auch im 
nächsten Jahr 
wieder mit besonde-
ren Attraktionen 
aufwarten möge! 
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Großleinwandmalerin Lisa Schoefer vor ihrem Werk 
„Brandenburger Tor in Berlin“ Foto: © Lisa Schoefer

Holzbildhauer Bastian Tabert ließ sich 
bei seiner Arbeit über die Schulter schauen. 
Aus einem großen Stück Eichenholz entstand 
unter den Augen der Besucher eine Eule  
Fotos Kunsttourseiten: Thomas Kühne (5), 
Cathleen Grützmacher (3), Dirk Schulze (1), Sören Bels (1)

 in seinem Studio Details aus der 
Pflanzenwelt mit porträthafter 
Ausleuchtung und erzielt 
dadurch eine plastische Wirkung. 
Ganz anders Dominique Maack. 
Ihre Fotocollagen entstehen 
ausschließlich am Computer und 
sind durch das Hinzufügen von 
Strukturen und Farben kaum 
noch als Fotos erkennbar. Kathrin 
Wunnicke-Schmid bezeichnet 
ihre Kunst als Fotografik und 
verbindet analoge Fotografie mit 
digitalem Fotodruck. Kleine 
Dioramen fertigt „annhoff“, 
indem sie durch Drucke auf 
transparenter Folie einen 
plastischen 3-D-Effekt erzielt. 
Auch der „Nachwuchs“ traute 
sich ins Rampenlicht. So die 
20-jährige Mira Wobeser. Mit  
Porträts von Freunden und 
Bekannten gestaltete sie im Café 
„Salz und Pfeffer“ ihre allererste 
Ausstellung. Ihre autodidaktisch 
erworbenen Fähigkeiten möchte 
sie mit einer Ausbildung zur 
Fotografin oder als Designerin 
beim Film professionalisieren.

Früh übt sich . . . Konzentriert gestaltet Emmi 
Objekte aus der Natur

➠
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Bei strahlendem Sommerwetter feierte 
der Heimatverein Caputh am 26. August 
sein Sommerfest. Bei Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen ließen es sich die 
Besucher gut gehen. Besonders war der 

Auftritt des Männerchores „Einigkeit“ 
Caputh mit Chorleiterin Dr. Amelie Prot-
scher. Mit frischen, schwungvollen Lie-
dern und abwechslungsreichem Reper-
toire traf er genau den richtigen Ton. Die 

zündenden Melodien 
sorgten für gute Stim-
mung. Dafür gab es 
viel Applaus. Der Hei-
matverein schafft mit 
seinen Veranstaltun-
gen nicht nur Raum 
für die Pflege von 
Traditionen, sondern 
bringt Menschen zu-
sammen und sorgt 
dafür, dass Gemein-
schaft lebendig bleibt. 
Ein besonderer Dank 

gilt allen fleißigen Helfern, die mit viel 
Einsatz und Engagement zum Gelingen 
des Sommerfestes beigetragen haben. 
Der Caputher Heimatverein würde sich 
über neue Mitglieder freuen, die an der 
Tradition des Ortes und ihrer Dokumen-
tation interessiert sind. n  Helmut Matz

H E I M AT H AU S  C A P U T H :

Glänzender Chorauftritt zum Sommerfest

Genüsslich ging es zu beim Sommerfest im Hof des Heimathauses   
Foto: Autor

Kitakinder als Artisten in der Manege
Ein ganz besonderer Ausflug erwartete 
die Ü3-Kinder unserer Kita Schwielowsee 
im August. Beim Besuch des Zirkus „Mi-
lano“ auf dem Campingplatz Himmel-
reich durften sie selbst zu kleinen Artis-
ten werden. Mit viel Freude und Neugier 
probierten die Kinder verschiedene Zir-

kuskünste aus. Beim Tellerdrehen waren 
Geschick und Gleichgewicht gefragt: Die 
Teller wurden auf einem Stab balanciert 
und mit viel Konzentration zum Drehen 
gebracht. Auch beim Jonglieren mit Bäl-
len konnten die Kinder ihre Koordinati-
on und Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Besonders viel Spaß machte au-
ßerdem der Tüchertanz, bei dem bunte 
Tücher durch die Luft wirbelten und die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen 
konnten. Doch damit nicht genug – der 

Zirkus „Milano“ hatte noch drei ganz 
besondere Überraschungen vorbereitet: 
Als Erstes sorgten die Zirkushunde für 
strahlende Gesichter. Mit einer kleinen 
Show zeigten die vierbeinigen Artisten, 
was sie alles können. Anschließend wur-
de es märchenhaft: Ein Einhorn erschien 

und lud die Kinder zum gemeinsamen 
Tanzen ein. Zum krönenden Abschluss 
gab es noch eine ganz besondere Überra-
schung: Jedes Kind erhielt eine Freikarte 
für eine Zirkusvorstellung. Damit können 
die kleinen Zirkusfans den Zauber noch 
einmal erleben bei einer richtigen Vor-
stellung. Ein herzliches Dankeschön an 
den Mitmach-Zirkus für diesen wunder-
schönen und unvergesslichen Tag voller 
Bewegung, Freude und Zirkuszauber! n  
Evelin Baier 

Gespannte 
Aufmerksamkeit 
herrschte  im 
Manegenrund  
Foto: Autorin

N E U E S  AU S  D E M  FZ :

Ferch wird bunt!
Im August hieß es für Grundschul-
kinder aus Schwielowsee: Spraydosen 
raus und ran an die Wand! Gemein-
sam mit den pädagogisch geschul-
ten Grafikdesignern von FokuzDesign 
wurde die Kita Ferch zum kreativen 
Ferienort. Nach einer spannenden Ein-
führung in die Welt der Graffiti-Kunst 
entwickelten die Kinder zunächst ei-
gene Skizzen und Ideen. Anschließend 
ging es an die Spraydosen – natürlich 
bestens ausgestattet mit Schutzmas-
ken und Anzügen. 

Die von Kitaleiterin Kathi Büchler zur 
Verfügung gestellte Wand verwandel-
te sich dabei Schritt für Schritt in ein 
farbenfrohes Gemeinschaftskunst-
werk. Es wurde probiert, gesprüht,  
gelacht und gemeinsam gestaltet. Am 
Ende war nicht nur die Wand bunter, 
sondern auch der Ferientag ein echtes 
Highlight! 
Vielen Dank an FokuzDesign für die-
sen tollen Workshop und an die Kita 
Ferch für die herzliche Gastfreund-
schaft! n  Lisa & Katrin, Familienzen-
trum Schwielowsee

Kleine Graffitikünstler am Werk 
Foto: Katrin Kley
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KO O P E R AT I O N  Z W I S C H E N  C A P U T H E R  SV  U N D  SV  F E R C H :

Neue Mädchenfußballmannschaft der D-Juniorinnen

Pünktlich zur Saison 2026/27 gibt es in 
Schwielowsee wieder eine eigenstän-
dige Mädchenfußballmannschaft: Der 
Caputher SV und der SV Ferch schicken 
erstmals seit vielen Jahren eine gemein-
same D-Juniorinnen-Mannschaft an den 
Start. Das Team wird in der Landesklasse 
West am Spielbetrieb teilnehmen. Die 
Entscheidung zur Gründung der Mann-

schaft ist das Ergebnis einer erfreulichen 
Entwicklung. In den vergangenen zwölf 
Monaten haben zahlreiche Mädchen ihre 
Begeisterung für den Fußball entdeckt 
und mit dem Training begonnen. Die 
stetig wachsende Zahl fußballbegeister-
ter Spielerinnen machte es möglich, nun 
eine eigene Mädchenmannschaft ins 
Leben zu rufen, die unabhängig von den 

Jungenmannschaften trainiert und aus-
schließlich im Mädchenfußball antritt.
Mitspielen können alle Mädchen der 
Jahrgänge 2013 bis 2016 – ganz gleich, ob 
sie bereits Fußballerfahrung mitbringen 
oder den Sport einfach einmal probieren 
möchten. Besonders willkommen sind 
interessierte Mädchen aus der Gemein-
de Schwielowsee mit ihren Ortsteilen 
Caputh, Ferch und Geltow sowie aus den 
umliegenden Orten.
Trainiert wird zweimal pro Woche: 
•	Mittwoch: 17.00 bis 18.30 Uhr
•	Freitag: 16.30 bis 18.00 Uhr.
Wer Lust auf Fußball, Bewegung und 
ein tolles Team hat, ist herzlich eingela-
den, unverbindlich an einem Probetrai-
ning teilzunehmen. Die Trainer freuen 
sich über jedes neue Gesicht. Fragen und 
Anmeldungen sind jederzeit per E-Mail 
an fussball@caputher-sv.de möglich. n  

Karsten Klug, Trainer D-Juniorinnen und 
Abteilungsleiter Fußball, 0174-2194102

Archivaufnahme von einem Turnier im letzten Jahr  Foto: Autor

P O P G YM N A ST I K  B E I  D E R  S G  G E LTO W: 

Von 36 bis 82 – 
Gymnastik mit Spaß
Wenn man als „die Neuen“ in 
eine eingespielte Sportgrup-
pe kommt, fragt man sich am 
Anfang natürlich schon: Passt 
man da rein? Doch als wir drei 
– Janine, Franzi und Nancy – 
dieses Jahr zur Popgymnastik 
in die Mehrzweckhalle gesto-
ßen sind, war schon nach der 
ersten Stunde klar: Dieser Ort 
hat eine besondere Energie.
Popgymnastik: Das ist hier 
dank Monika und Sabine ein 
moderner Mix aus leichter 
Aerobic, Stabilisation und Mo-
bilität. Jeden Mittwoch um 
18.45 Uhr verwandelt sich die 
Mehrzweckhalle in ein Kraft-
werk voller positiver, generati-
onenübergreifender Vibes. Das 
Alter spielt dabei keine Rolle. 
Wenn wir alle nebeneinander 
auf der Matte liegen und für 
die Rumpfstabilität schwitzen, 
zählt nur der gemeinsame 
Spaß an der Bewegung. Dass 

es diese fantastische Frauen-
gruppe überhaupt gibt, haben 
wir vor allem Ulla zu verdan-
ken. Als Abteilungsleiterin 
kämpft sie für die Truppe, hält 
organisatorisch die Fäden zu-
sammen und sorgt dafür, dass 
die Gruppe lebendig bleibt. 
Wie lebendig und voller Tradi-
tion unsere Gemeinschaft ist, 
zeigte sich wieder beim jähr-
lichen Sommerfest. Dieses 
Jahr feiert die Popgymnastik 
nämlich ihr großes 40-jäh-
riges Jubiläum! Bei Marina 
im Garten gab es einen ech-
ten Gänsehautmoment, als 
Heidi Ofcsarik als Ehrengast 
begrüßt wurde und ihr feier-
lich ein Original-T-Shirt aus 
den Gründerzeiten überreicht 
werden konnte.
Was diese Truppe so beson-
ders macht, ist das echte Mit-
einander im Ort. Ob bei ge-
meinsamen Arbeitseinsätzen, 

beim Anstoßen in geselliger 
Runde zu Geburtstagen oder 
eben beim Sommerfest – der 
Zusammenhalt geht weit 
über die Hallentüren hinaus. 
Und wer vom Sport gar nicht 

genug bekommt: Immer mon-
tags werden beim Step-Aero- 
bic die Bretter zum Glühen 
und der Kreislauf ordentlich in 
Schwung gebracht! n  Nancy 
Laube

Bringen 
ihre Bret-

ter zum 
Glühen,

die Step-
Aerobic-

Frauen 
Foto: Ulla 

Schüne-
mann

Neulinge sind willkommen bei den Popgymnastikfrauen der SG Geltow
Foto: Matthias Fannrich
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Lokalderby in der Kreisliga B

Am 30. August fand in der Kreisliga B das Lokalderby des Caputher SV gegen den SV Ferch statt. Vor 
über 300 begeisterten Zuschauern siegten die in grün gekleideten Hausherren mit 4 : 2  
Foto: Sören Bels

Spendenscheck 
an T.I.E.R.E. e.V. 
Mit dem Spendenmarsch der Evangeli-
schen Jugendhilfe Brandenburg plus  
gGmbH, der am 30. Mai dieses Jahres 
erstmalig organisiert wurde, hatte sich 
der Träger aus Schwielowsee zum Ziel ge-
setzt, 50 Prozent der Spenden für einen 
Ausflug der in den stationären Kinder- 
und Jugendgruppen lebenden jungen 
Menschen in einen Freizeitpark einzuset-
zen und die andere Hälfte an den Gelto-
wer Tierschutzverein T.I.E.R.E. e. V. zu spen-
den. Am 9. September war es soweit:  
In der Tierarztpraxis von Michaela und 
Gordon Ebeling auf dem Pfingstberg in 
Potsdam, die den Tierschutzverein leiten, 
wurde der Spendenscheck an T.I.E.R.E. e.V. 
durch Jörn Kurth, den Geschäftsführer 
der Ev. Jugendhilfe, übergeben. 

Am Weltkindertag, dem 20. September, 
haben Kinder und Jugendliche aus den 
stationären Wohngruppen der Ev. Ju-
gendhilfe Brandenburg plus gemeinsam 
einen Tag im Belantis-Freizeitpark nahe 
Leipzig verbracht. Denn auch dieses war 
ein Wunsch der jungen Menschen: Einen 
Tag voller Freude, Spaß und Leichtigkeit 
im Freizeitpark! In Begleitung von päda-
gogischen Fachkräften reisten die Kinder 
und Jugendlichen aus den unterschiedli-
chen Wohngruppen an. Der Franzens-
berg in Geltow ist immer noch der zent-
rale Anlaufpunkt mit der Geschäftsstelle, 
einer Wohngruppe, der Förderschule für 
Erziehungshilfe sowie der Oberschule 
KARIBU. n  Julia Suck 

Ronja (Ehrenamtliche), Michaela Ebeling, Jörn 
Kurth und Gordon Ebeling (v.l.n.r.)  Foto: Autorin

Wer am 8. September die Lesung am 
Abend im kleinen Heimathaus im Krug-
hof besuchte, wird sich gewundert ha-
ben, dass so wenige Gäste der Einladung 
des Heimatvereins gefolgt waren. Denn 
bei der Lesung aus dem Buch „Caputher 
Heimatgeschichten und der Obstbau von 
Caputh“ von Inge Dallorso gab es viel In-
teressantes und manches längst Verges-
sene aus der Geschichte unseres schönen 
Ortes zu erfahren. Maren Rettig-Palm trug 
mit viel Empathie ausgewählte Passagen 
aus dem Buch vor. Die überwiegend weib-
lichen Gäste beteiligten sich lebhaft an 
der Lesung und ergänzten die Geschich-
ten mit eigenen Erlebnissen aus ihrer 
Kindheit und Jugend. Da wurden Erinne-
rungen an den „Papierladen“, das einstige 
Schreibwarengeschäft von Heidi Schner, 

wach. Oder an die alten Marktfrauen. Für 
uns Kinder waren damals alle Frauen mit 
ihrer dunklen Kleidung, den fast boden-
langen Röcken und der obligatorischen 
dunklen Blaudruck-Schürze einfach „alte 
Frauen“. Sie trugen ihre frischen Garten-
produkte in Kiepen zum Markt nach Pots-
dam und Berlin. Auch die Zeit vor dem 
Mauerbau wurde lebendig: Jeder, der et-
was zu verkaufen hatte, fuhr nach West-
berlin zum „Schuckeln“. Einige Zuhörerin-
nen lernten sich an diesem Abend kennen, 
andere tauschten Erinnerungen aus der 
Schulzeit, der Christenlehre und an das 
„verbotene“ Schloss aus. Am Ende waren 
sich alle einig: Es muss eine Fortsetzung 
geben – denn es gibt noch viele lebhafte 
Erinnerungen, die darauf warten, mitein-
ander geteilt zu werden. n  Marina Katzer

Eine kleine, aber sehr interessierte und emotional verbundene Runde folgte der Lesung  Foto: Autorin

L E S U N G  I M  H E I M AT H AU S  C A P U T H : 

Heimatgeschichte lebendig gemacht
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Termine nach Vereinbarung
Stimm-Gefühl mit Andra Sauerborn
Ein gutes Stimmgefühl hilft, bewusst und kreativ 
mit der Stimme umzugehen – beim Smalltalk, 
bei Vorträgen oder beim Singen. Individuell 
erkunden wir die Klang- und Ausdrucksmög-
lichkeiten Ihrer Stimme und stärken Atmung, 
Körperhaltung und Präsenz. Für Menschen jeden 
Alters, 90 oder 120 Minuten.
Ort: Elsternsteig 7, Caputh
Andra Sauerborn – Stimmtrainerin und Gesangs-
lehrerin, 033209 20366, www.stimmtraining-ca-
puth.de
01. Oktober | 17.30 – 20 Uhr
Dämmerungs-Malerei – ein Reisetagebuch aus 
Caputh mit Barbara Tauber und Heike Isenmann
PaperBridge ist ein Projekt, bei dem Bilder und 
Geschichten aus Potsdams Umland und der 
Havel zu einer digitalen Sammlung zusammen-
geführt werden. Beim Zeichnen, Malen und 
Schreiben wächst aus persönlichen Eindrücken 
und Erinnerungen ein ‚bebildertes ReiseTa-
geBuch‘ verschiedener Stimmen. Für Teenies, 
Jugendliche, Erwachsene und Senioren, die gern 
kreativ werden möchten. Bitte um Anmeldung.
Ort: Manuskriptur - Die Schreibwerkstatt, Straße 
der Einheit 10, Caputh
Kunstgriff 23 & Manuskriptur, 0331 505 373 5, 
kontakt@kunstgriff23.de, www.kunstgriff23.de/
galerie
03. Oktober | 10 – 11.30 Uhr
Bewusst sehen. Räumlich zeichnen.
Gemeinsam zeichnen wir Schritt für Schritt 
eine verblüffende 3D-Illusion. Erfahre, wie mit 
einfachen Formen und der richtigen Perspektive 
faszinierende räumliche Zeichnungen entstehen. 
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren. 
Keine Vorkenntnisse notwendig. 2 – 6 Teilnehmer
Ort: Atelier Ralf Wilhelm Schmidt, Straße der 
Einheit 91, Caputh, 0177 3321164, www.ralfwil-
helmschmidt.de/kreativherbst 
03. + 04. Oktober | 14 – 18 Uhr
Holzschnitt – entwerfen, schneiden, drucken
Im Holzschnitt-Workshop lernen Sie, aus einer 
Holzplatte einen Druckstock zu erstellen und 
daraus auf der Druckpresse ein Bild entstehen 
zu lassen. Künstlerölfarben, hochwertige Papiere 
und Weiteres steht zur Verfügung. Auch experi-
mentelles Arbeiten mit vorhandenen Druckstö-
cken ist möglich. 3 – 4 Teilnehmer
Ort: Atelier Siegfried Gwosdz, Fontanering 8, 
Geltow
woodcut & graphic - Siegfried Gwosdz, 0176 
72235669, grafik@form-s.de, www.form-s.de
03. + 04. + 23. + 24. + 25. Oktober | 11 – 13 Uhr
Encaustik-Workshop – Malen mit Wachs
Bei diesem Workshop lernen die Teilnehmenden 
die Encaustik kennen und gestalten unter Anlei-
tung eigene Bilder mit farbigem Wachs, leucht-
enden Farben und ungewöhnlichen Strukturen. 
Material wird gestellt. Ab sechs Jahren, auch für 
Familien und Gruppen. Anmeldung erforderlich, 
Startzeit nach Absprache anpassbar.
Ort: Atelier Christine Lindemann, Krughof 18, 
Caputh; 033209 71265, ch_lindemann@gmx.net
06. + 07. Oktober | 9 – 17 Uhr
Webkurs
Im zweitägigen Webkurs stehen drei verschiede-
ne Webstühle zur Auswahl. Unter Anleitung von 
Ulla Schünemann und ihrem Team entstehen 
aus Baumwolle oder Leinen eigene Stücke wie 

Schals, Tischläufer, Platzdeckchen oder Handtü-
cher. Weitere Termine nach Vereinbarung, nur 
mit Voranmeldung.
Ort: Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“, Am 
Wasser 19, Geltow, nachricht@handweberei-gel-
tow.de, www.handweberei-geltow.de
07. Oktober | 10 – 12.15 Uhr und 13 – 15.15 Uhr
Optische Illusion – Linien verlassen die zweite 
Dimension 
Kursleiterin Sabine Braun begleitet Sie auf einer 
Reise durch verschiedene Maltechniken, die 
Anregung geben und sich mühelos zu Hause 
wiederholen lassen. Besonderer Schwerpunkt 
ist das Drucken ohne besondere Hilfsmittel mit 
einigen Kurseinheiten zu den Grundlagen dieser 
anspruchsvollen Technik. Das Basismaterial wird 
gestellt (Papier, Pinsel, Wasserfarben). Anmel-
dung bitte per Mail.
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
Sabine Braun, www.atelier-pinselinsel.de, 
sabine@pinselinsel.info 
10. – 11. + 17. – 18. + 24.– 25. Oktober | 10 – 16 Uhr
Mosaik-Workshop mitten in der Natur
Ob Klein oder Groß: Aus Fliesen, Tellern und Tas-
sen entstehen eigene Mosaiksteine, Bilder und 
Skulpturen. Der Kurs eignet sich für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Es empfiehlt sich, zwei 
Tage einzuplanen. Für junge Künstlerinnen und 
Künstler von 9 bis 99 Jahren. Um Anmeldung 
wird gebeten.
Ort: Waldgalerie Ferch, Mühlengrund 1a
Marcel Krüßmann, 0152 55773996, 
www.wald-galerie-ferch.de
14. + 28. Oktober | 19 – 20.30 Uhr
Tanzbewegt 
Tanzen ist die schönste Art, sich zu bewegen und 
in der Welt etwas zu bewegen. Mit viel Freude 
tanzen wir zu schwungvollen und ruhigen Me-
lodien aus verschiedenen Ländern und genießen 
die Klänge unserer musikalischen Weltreise. Die 
Bewegungsabläufe sind leicht erlernbar. Anmel-
dung bis 24 Stunden vorher.
Ort: Sportverein Ferch, Glindower Weg 31 
Jacqueline Koch, Tanzpädagogin, 0173 6172326, 
jacqueline.koch@gmx.de
17. Oktober | 10 – 11.30 Uhr
Bewusst sehen. Realistisch zeichnen.
Gemeinsam zeichnen wir Schritt für Schritt 
einen realistischen Baum und lernen dabei eine 
Zeichenmethode kennen, die sich auf viele an-
dere Motive übertragen lässt. Ab 12 Jahren, keine 
Vorkenntnisse, 2–6 Teilnehmer.
Ort: Atelier Ralf Wilhelm Schmidt, Straße der 
Einheit 91, Caputh, 0177 3321164, 
www.ralfwilhelmschmidt.de/kreativherbst 
22. Oktober | 10 – 11.30 Uhr
Bring deine Zeichnungen mit!
Bringe deine Werke mit und erhalte persönliches 
Feedback von Ralf Wilhelm Schmidt. Gemeinsam 
schauen wir, was bereits gut funktioniert und 
wie deine Zeichnungen noch lebendiger werden 
können. Ab 12 Jahren, keine Vorkenntnisse, 2–6 
Teilnehmer.
Ort: Atelier Ralf Wilhelm Schmidt, Straße der 
Einheit 91, Caputh, 0177 3321164, 
www.ralfwilhelmschmidt.de/kreativherbst 
Freitags | 19 – 20.30 Uhr
Ein seltenes Instrument
Ob Klassik, Pop oder Musical: hier spielt keiner 
die 1. Geige, sondern jeder hat 2 Glocken in den 
Händen und somit 2 Töne. Und wenn alle ihre 

Glocken an der richtigen Stelle spielen, ertönen 
zauberhafte Klänge. Das klingt kompliziert? Un-
sere Glöckner finden das nicht und sagen: man 
lernt ganz schnell, „seine“ Töne in den Noten 
zu entdecken. Sie haben Lust auf gemeinsames 
Musizieren? Und können vielleicht auch schon 
ein bisschen Noten lesen? Der Handglockenchor 
Caputh lädt ein zum Zuhören, Ausprobieren, 
Mitspielen.
Ort: Gemeindesaal der ev. Kirche Caputh, Straße 
der Einheit 1
Andra Sauerborn, Stimmtrainerin/Gesangslehre-
rin, 033209 20366, www.stimmtraining-caputh.de

KRÄUTERWERKSTATT FERCH
Kammeroder Weg 4 | Heidi Knappe | 
033209 43 90 78 | www.kraeuter-heidi.de 
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung erfor-
derlich.
10. Oktober | 10 – 14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Rund um die Knolle“ – 
Kurs mit Sammeln und Kochen! 
Alte Gemüsesorten wie Pastinaken, Topinambur 
und Teltower Rübchen. Gemeinsam kochen wir 
ein herbstliches Menü und runden es ab mit 
Garten-Wildkräutern wie z. B. Schaumkraut und 
Schafgarbe sowie Gewürzen aus der Kräuter-
küche wie Schwarzkümmel und Kurkuma. Inkl. 
Getränke, Menü, Kräuterunterlagen
11. Oktober | 11 – 14 Uhr + 25. Oktober | 12 – 15 Uhr
Kreativwerkstatt „Kräuterseifen-Set“ 
Handgefertigte, reichhaltige Milchseifen mit 
einem Kräuterauszug aus Salbei, Minze und 
Kamille als Duft- oder Peelingseife. Originelles, 
selbstgemachtes Seifenset zum Genießen und 
Verschenken. Inkl. Punsch
17. Oktober | 10 – 14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Wilde Küche“ – 
Kurs mit Sammeln und Kochen 
Wir kochen mit Früchten aus dem Garten, 
Gewürzen und Kräutern, sammeln Wildkräuter 
und stellen ein Oxymel her. Inkl. Getränke, Snack, 
eigenes Oxymel, Unterlagen
24. Oktober | 10 – 14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Grüne Hausapotheke“ - Kurs 
mit Kochen! 
Altes Kräuterwissen über Quendel, Salbei, 
Spitzwegerich u. a. Wir stellen Tees zusammen, 
probieren uns an Salben und Tinkturen. Natur-
kosmetik zum Verschenken! Außerdem fertigen 
wir zusammen leckere Wildkräutersnacks. Inkl. 
Getränke, Snack, Kräuterunterlagen
30. Oktober | 16 – 18 Uhr
„Gurke und Prosecco“ – 
Der Freundinnen-Nachmittag
„Wildkräuter-Pesto selbst herstellen“ mit 1 Glas 
Prosecco und Wildkräutersnack.
Lust bekommen, selbst kreativ zu werden? 
Viele Angebote finden nur in kleinen Gruppen 
statt, daher wird eine frühzeitige Anmeldung 
empfohlen. Alle Termine und Details gibt es 
unter www.kreativ-in-schwielowsee.de oder 
direkt über den QR-Code.

KONZERT
10. Oktober | 19 Uhr
Quer durch ganz Amerika: Musik eines Kontinents
Gitarrenduo Lopez-Woodcock mit Guy Woodcock 
und Josep Lopez. Werke von George Gershwin, 
Astor Piazzolla und dem brasilianischen Kompo-
nisten Radamés Gnattali sowie Minimal Music 

Veranstaltungen in Schwielowsee im Oktober
KreativHerbst in Schwielowsee:KreativHerbst in Schwielowsee: Im Oktober können Sie sich von
 

vielseitigen Work-shops inspirieren lassen und selbst Kunst erschaffen. Mehr Infos unter www.kreativ-in-schwielowsee.de
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von Steve Reich – diese Musik spiegelt die emoti-
onale Tiefe der klassischen Gitarre.
Ort: Festsaal Schloss Caputh, Straße der Einheit 2
Caputher Musiken e.V., 0176 50047015, 
www.caputher-musiken.de

AUSSTELLUNG
24. Oktober | 13 – 17 Uhr
FEUER UND FLAMME FÜR UNSERE MUSEEN	
Langer Samstag der Museen der Landkreise 
Potsdam-Mittelmark, Havelland, Fläming u. a. 
Am 24. Oktober heißt es wieder: Lust auf Muse-
um! Beim großen Aktionstag „Feuer und Flamme 
für unsere Museen“ öffnen über 50 Museen in 
Potsdam-Mittelmark, Havelland, Fläming und 
Ruppiner Land ihre Türen und laden zu einem 
besonderen Kulturerlebnis ein. 
Schloss Caputh, Straße der Einheit 2; 
Eintritt frei von 13–17 Uhr, 033209 70345, www.
spsg.de
Ausstellung „Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“, 
Bürgerhaus Caputh, Straße der Einheit 3
Eintritt frei. Um 14 Uhr: Projektvorstellungen zu 
GPS-Exponat und Geocaching.
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus e.V., 
033209 217772, www.sommeridyll-caputh.de

24. – 25. Oktober + 28. Oktober – 01. November 
| 13 – 20 Uhr (samstags bis 21 Uhr)
Toro Matsuri – beleuchteter Garten zum Ende 
der Saison
Erleben Sie ein Lichtermeer aus japanischen 
Steinlaternen, handgefertigten Bambuslampen 
sowie bronzenen und hölzernen Laternen aus 
Japan. Genießen Sie mit Stockbrot an Feuerscha-
len dieses Märchenland. Wer möchte, kann zum 
Einbruch der Dunkelheit seine eigene Laterne 
mitbringen.
Ort: Japanischer Bonsaigarten und Teehaus, Fer-
cher Str. 61, 033209 72161, mail@bonsai-haus.de, 
www.bonsai-haus.de

MARKT
04. Oktober | 9 – 16 Uhr
Hallentrödel in Geltow
Beim Hallentrödel in der Sporthalle der SG Gel-
tow können Besucher nach Trödel, Antiquitäten 
und kreativen Fundstücken stöbern. Händler und 
private Anbieter laden zum Schauen, Entdecken 
und Feilschen ein. Großer Parkplatz und Wege-
leitsystem. Eintritt 2 Euro p. P., Kinder ab 14 J. 
1 Euro. Wer selbst einen Stand anbieten möchte, 
bitte telefonisch oder per E-Mail anmelden. 
Ort: Sporthalle der SG Geltow e.V., Am Wasser 2-4
Eik Mellin, 0172 303 4912, em.domum@gmail.com, 
www.havel-kuenstler.de

LESUNG
10. Oktober | 19 Uhr
Jörg Schüttauf „Sie sind die Ersten – Lesung 
aus einem Buch, was es noch nicht gibt und 
vielleicht nie geben wird…“
Jörg Schüttauf, vielseitiger Charakter- und 
Filmschauspieler, öffnet einen persönlichen Blick 
auf seine Karriere. In unterhaltsamen Anekdoten 
erzählt er von Stationen aus über 130 Film- und 
Fernsehproduktionen. Gespannt sein dürfen die 
Besucher auf Passagen aus dem Manuskript 
seines neuen, noch zu schreibenden (oder auch 
schon fertigen) Buches.
Ort: Kulturscheune Ferch, Mühlengrund 2
KulturForum Schwielowsee e.V., 033209 72912, 
www.kulturforum-schwielowsee.de

FÜHRUNG
07. Oktober | 10 Uhr
Spaziergang durch das 1033-jährige Geltow
Einmal im Monat lädt Dr. Heinz Ofcsarik, 
Mitglied des Heimatvereins Geltow, zu einer 

besonderen Führung durch den ältesten Ort des 
Landkreises Potsdam-Mittelmark. Erleben Sie ein 
Jahrtausend wechselvoller Geschichte des Ortes 
und seiner Bürger sowie berühmter Persönlich-
keiten, die in Geltow lebten, wirkten oder zu Gast 
waren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei 
schlechtem Wetter (z. B. Regen oder Unwetter) 
entfällt die Führung.
Ort: Gaststätte Am Grashorn, Am Wasser 2, 
Geltow, Heinz Ofcsarik, 0151 727508747
12. Oktober | 11 Uhr
Streifzug durch Caputh
Einmal im Monat lädt unsere Gästeführerin zu 
einer besonderen Ortsführung ein – vom baro-
cken Schloss Caputh bis zum malerischen Ge-
münde. Erleben Sie die wechselvolle Geschichte 
des Ortes, erfahren Sie mehr über berühmte Per-
sönlichkeiten wie Albert Einstein und lauschen 
Sie faszinierenden Anekdoten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bei schlechtem Wetter (z. B. 
Regen oder Unwetter) entfällt die Führung.
Ort: Tourist-Information im Logierhaus, Str. der 
Einheit 2, 033209 769769, www.schwielowsee- 
tourismus.de 
25. Oktober | 13 Uhr
Kinderführung: Wer lebte im Schloss Caputh? 
–Eine Zeitreise ins 17. Jahrhundert
Kurfürstin Dorothea war die zweite Frau von 
Friedrich Wilhelm von Brandenburg, der ihr das 
Schloss Caputh schenkte. Aus erster Ehe brachte 
er drei Söhne mit in die Ehe. Dorothea und 
Friedrich Wilhelm bekamen zusammen noch 
weitere sieben Kinder. Wie lebte so eine fürst-
liche Patchworkfamilie damals? Es gibt viel zu 
entdecken bei diesem Schlossrundgang. Führung 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren.
Ort: Schloss Caputh, Straße der Einheit 2, 033209 
70345, www.spsg.de

AKTIV
Samstags | 9 Uhr
Parkrun um den Caputher See
Zwischen See, Natur und Dorfidylle lädt der Park-
run rund um den Caputher See jeden Samstag 
zu einer gemeinsamen Runde ein. Ob Laufen, 
Joggen oder Walken – alle sind willkommen. 
Treffpunkt: Caputher See, Ende der Seestraße
Parkrun Schwielowsee, Melanie Haape, 033209 
80706
07. Oktober | 13 Uhr
Wanderung um und durch die Glindower Alpen
Der Heimatverein Caputh e.V. organisiert jeden 
ersten Mittwoch im Monat Wanderungen in die 
märkische Heimat. Dazu sind alle, die Freude an 
einer 6 – 10 Kilometer langen Wanderung haben, 
herzlich eingeladen. 
Treffpunkt: Parkplatz Grellebucht in Petzow
Caputher Heimatverein e.V., 033209 70260, 
www.heimatvereincaputh.de
01. + 08. + 15. Oktober | 17 – 18 Uhr
Hatha-Yogakurs
Erleben Sie fließende Bewegungen, eine bewuss-
te Atmung, Kraft und Entspannung. Verändern 
Sie hinderliche Atem- und Bewegungsmuster 
durch neue Impulse. Ort: Herz-Heilpraxis im 
Blütenviertel, Kirschanger 4, Caputh
Ines Jahn, Yoga-Therapeutin & Heilpraktikerin, 
0163 759 756 2, www.heilpraxis-jahn.de

TREFF
21. Oktober | 9.30 Uhr
Erzählfrühstück für Senioren
Der Seniorenbeirat der Gemein-
de Schwielowsee lädt zu einem 
gemeinsamen Frühstück in 
gemütlicher Runde ein. 
Kommen Sie ins Gespräch, knüpfen Sie neue 
Kontakt und tauschen Sie sich über Dies und 

Das aus. Dieses Mal dabei sind Gäste zum The-
ma „Abschiedsvorsorge“. Um Anmeldung per 
Mail oder Telefon wird gebeten.
Ort: Gemeindesaal der ev. Kirche Caputh, Str. der 
Einheit 1, Seniorenbeirat Schwielowsee, 033209 
71168, seniorenbeirat@schwielowsee.de 

WORKSHOP
Chit-Chat English
Kommunikativ Englisch lernen in kleiner Gruppe, 
mit entspanntem Tempo und lockerer Atmo-
sphäre. Alle Kurse finden wöchentlich statt. Das 
Lehrwerk Easy English wird durch praktische und 
spielerische Übungen ergänzt.
•	 Dienstag | 17.15 Uhr – „Book Club“ Advanced•	 Dienstag | 17.15 Uhr – „Book Club“ Advanced
Wir lesen Bücher & Kurzgeschichten, spielen 
Brettspiele und diskutieren interessante Themen.
•	 Mittwoch | 9.30 Uhr – A2 Erweit. Grundkurs•	 Mittwoch | 9.30 Uhr – A2 Erweit. Grundkurs
Grammatikalische Strukturen und den Alltags-
wortschatz vertiefen
•	 Mittwoch | 17.15 Uhr – B1 Konsolidierung und •	 Mittwoch | 17.15 Uhr – B1 Konsolidierung und 
locker kommunizierenlocker kommunizieren
Ort: Caputh (Ort wird nach Anm. mitgeteilt)
Susanna Glimmerveen, susanglim@gmail.com, 
www.song-potsdam.de/chit-chat-english

DAUERAUSSTELLUNGEN
Sa – So, Fei | 10 – 18 Uhr
Einsteinhaus
Am Waldrand 15-17, Caputh
0331 271780, www.einsteinsommerhaus.de 

Di – So, Fei | 10 – 17.30 Uhr
Schloss Caputh 
Straße der Einheit 2, Caputh,  
033209 703 45, www.spsg.de 

Di – So | 11 – 16 Uhr
„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus, Bürgerhaus, 
Straße der Einheit 3, Caputh
033209 217 772, www.sommeridyll-caputh.de

Do – So | 12 – 16 Uhr
Museum der Havelländischen Malerkolonie 
Ausstellung: Künstlerkolonie Heikendorf zu 
Gast in Ferch
Beelitzer Straße 1, Ferch 
033209 210 25, www.havellaendische-malerko-
lonie.de 

Sa – So, Fei | 12 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Schlossgalerie Haape 
Ausstellung: Sommerausklang – Mit verschiede-
nen Künstlern der Schlossgalerie 
Krughof 38, Caputh, 0170 5248891, www.schloss-
galerie-haape.de 

Di – So | 11 – 17 Uhr (3. + 31. Okt. geschlossen)
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“
Am Wasser 19, Geltow
03327 55272, www.handweberei-geltow.de 

So, Fei | 14 – 18 Uhr (bis 3. Oktober)
Heimathaus Caputh 
Krughof 28, Caputh
033209 702060, www.heimatvereincaputh.de 

Mi – So, Fei | 11 – 18 Uhr 
Japanischer Bonsaigarten 
Fercher Straße 61, Ferch
033209 72161, www.bonsai-haus.de 

Lauschtour „Fontane am Ohr“ 
Gehen Sie mit der „Lauschtour-App“ auf Entde-
ckungsreise rund um den Schwielowsee und 
hören Sie kleine Minireportagen mit O-Tönen 
und spannenden Hintergrundinfos zu den 
Sehenswürdigkeiten. Die Lausch-punkte sind 
rund um den See verteilt und machen von einem 
Punkt auf den nächsten neugierig. 

www.schwielowsee-tourismus.de 
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Danke für 
süßen Start 
in die Schulzeit

Vor gut einem Jahr wurde unsere Gelto-
wer Orgel nach einer umfangreichen Sa-
nierung ihrer Pfeifen wieder eingeweiht. 
Seitdem erstrahlen die Orgelpfeifen in 
neuem Glanz, und ihr warmer, voller 
Klang bereichert Gottesdienste und Kon-
zerte gleichermaßen. 

Mit viel Engagement, der Unterstützung 
der „Patin“ des Caputher Orgelsommers 
und eines Sponsors rief die Kirchenge-
meinde im November 2025 die Konzert- 
reihe „Orgelwinter in Geltow“ ins Leben. 
Besonders am Herzen liegt uns dabei, 

jungen Organisten eine Bühne zu bieten. 
Zugleich möchten wir einen Ort der Be-
gegnung schaffen: Nach den Konzerten 
sind unsere Gäste herzlich eingeladen, 
den Abend bei einem Umtrunk mit Nach-
barn, Freunden und Bekannten ausklin-
gen zu lassen. Die erfreuliche Resonanz 
auf den ersten Orgelwinter hat uns Mut 
gemacht, die Reihe fortzusetzen. Nun 
geht es in die zweite Runde – und die be-
ginnt trotz ihres winterlichen Namens 
bereits im Oktober. Zum Auftakt laden 
wir Sie am 10. Oktober um 17 Uhr herzlich 
in die Geltower Kirche ein. Im Rahmen 
des „William-Konzerts“ spielt die Orga-
nistin Sunghoon Kim aus Leipzig Werke 
von Bach, Froberger und Kerll. Anschlie-
ßend gibt es passend zur Erntezeit Wein 
und Brezeln sowie Gelegenheit zum ge-
selligen Austausch. Freuen Sie sich auf 
einen Abend voller Musik und Begegnun-
gen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die weiteren Konzerttermine –  
jeweils um 17 Uhr: 7. November 2026; 
9. Januar 2027; 20. Februar 2027  
n Anett Harnisch

Die Gesell-Orgel in der Geltower Dorfkirche  
Foto: Kathrin Mans

AU F  I N  D I E  Z W E I T E  R U N D E !

„Orgelwinter in Geltow“ startet 
bereits im Oktober

Für die neuen Erstklässler der 
Meusebach-Grundschule in 
Geltow begann das Schul-
jahr am 22. August mit einer beson-
ders süßen Überraschung: Das Eis- 
café Gelateria il Sole spendierte den 
Kindern der ersten Klassen einen  
Eisgutschein. Mit dieser inzwischen 
liebgewonnenen Tradition sorgt das 
Geltower Eiscafé Jahr für Jahr für 
strahlende Gesichter und einen ge-
lungenen Start ins Schulleben. In der 
ersten Schulwoche wurde der Gut-
schein bei einem gemeinsamen Spa-
ziergang zum Eiscafé eingelöst. Dabei 
konnten sich die Kinder nicht nur über 
ein leckeres Eis freuen, sondern auch 
ihre neuen Mitschüler besser kennen-
lernen. Die Schulgemeinschaft und 
der Förderverein der Schule bedanken 
sich herzlich bei der Gelateria il Sole 
für diese großzügige Unterstützung! 
n  Scarlett Glöckner, Förderverein 
Meusebachschule

Unterstützer für Unterstützer für 
den 30. Fercher den 30. Fercher 
Weihnachtsmarkt Weihnachtsmarkt 
gesucht!gesucht!

In diesem Jahr feiern wir ein besonderes Jubiläum: 
30 Jahre Fercher Weihnachtsmarkt! Damit er zum Jubilä-
um noch schöner und vor allem für Familien und Kinder 

zu einem besonderen Erlebnis wird, suchen wir Unterneh-
men, Vereine und Einzelspender, die den Weihnachtsmarkt 
unterstützen. 

Die Unterstützung erfolgt über den Förderverein Freiwillige 
Feuerwehr Ferch e. V., und die Spenden für diese Aktion flie-
ßen zweckgebunden in den Fercher Weihnachtsmarkt. Auf 
Wunsch kann eine Spendenquittung ausgestellt werden. 

Als Dankeschön möchten wir unsere Unterstützer sichtbar 
machen: Unternehmen und Gewerbetreibende können ihr 
Firmenlogo auf unserem öffentlichen Förderer- und Spon-
sorenplakat platzieren, das rund um den Weihnachtsmarkt 
und in unserer Öffentlichkeitsarbeit präsentiert wird. 
Direkt hier können Sie unterstützen – Spendenseite  
des Fördervereins Freiwillige Feuerwehr Ferch e. V.: 
https://www.feuerwehr-ferch.de/index.php?catid=0&id=10 
n  Yara Bechler 

KI generiert

KI generiert
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Liebe Senioren der Gemeinde Schwielowsee, wir 
freuen uns, Sie nach der Sommerpause frisch erholt 
wieder zu unserem gemütlichen Beisammensein 

am Donnerstag, 8. Oktober, 15 Uhr
in der Begegnungsstätte der Generationen „GRASHORN“ 

in Geltow (Nähe Eingang zur Sporthalle) zu begrüßen.
In gemeinsamen Gesprächen, im Austausch über DIES und 

DAS wollen wir unseren Zusammenhalt in der Gemeinde 
festigen und für uns eine schöne Zeit gestalten.

Eine Anmeldung aus Platzgründen bitte bis zum 01.10.!

Mail: l.hultsch@web.de oder mobil 0176 / 51 96 78 07
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

VORANKÜNDIGUNG:
13. Oktober | 14 – 16 Uhr

„Sicher unterwegs im Straßenverkehr“
Der Seniorenbeirat Schwielowsee lädt gemeinsam mit dem 

ADAC zu einer Informationsveranstaltung rund um Sicherheit 
und Mobilität im Alltag ein. Erfahren Sie mehr über den 

ADAC-Fahr-Fitness-Check sowie das Programm „ADAC Sicher 
mobil“. Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit 

den Experten des ADAC ins Gespräch zu kommen.
Ort:Ort: Gemeindesaal Schwielowsee, Potsdamer Platz 9, Ferch Gemeindesaal Schwielowsee, Potsdamer Platz 9, Ferch

Ihr Seniorenbeirat der Gemeinde Schwielowsee 
seniorenbeirat@schwielowsee.de 

Familienzentrum & Jugendarbeit Schwielowsee 
Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien & Senioren

ANGEBOTE 
FÜR FAMILIEN

MONTAG
Vätertreffen
2x monatlich
15:00-16:00 Uhr 
Papas unter sich, gemeinsam mit 
den Kindern jeden Alters.
Änderungen ggf. auf der Home-
page einsehbar

DONNERSTAG 
Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kindern bis ca. 2 Jahren
09.30–11.30 Uhr 
Für Eltern und Kinder, die Lust 
haben gemeinsam mit anderen 
Familien zu singen, zu spielen und 
sich auszutauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende 
Spielenachmittag für Familien 
15.30–17.30 Uhr/ Gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee, Tee und 
Spiel- und Bewegungsangeboten 
für die Kinder. 
Kosten: 1 Euro Spende 
Kommt gern zahlreich zu uns.

FREITAG
Schwangeren- und Babyfrühstück 
am 09.10. 
mit Netzwerk gesunde Kinder
09:30 – 11:30 Uhr

BITTE NUR MIT SCHRIFTLICHER BITTE NUR MIT SCHRIFTLICHER 
ANMELDUNGANMELDUNG 2 Tage vorab im FZ. 
Kosten: 2 Euro Spende

FORTDAUERNDE ANGEBOTEFORTDAUERNDE ANGEBOTE
Babybegrüßungspaket – Kinder 
Willkommen in Schwielowsee
Im Familienzentrum erhalten frisch 
gebackene Eltern der Gemeinde 
Schwielowsee das Begrüßungs-
paket mit vielen Überraschungen. 
Bitte meldet euch im Familien- 
zentrum an. 
 

Tauschbörse für Kinderbekleidung
Tausche zu klein gewordene Klei-
dung deiner Kinder bis Größe 134. 
Öffnungszeiten:
Während der Angebote und nach 
Vereinbarung.

ANGEBOTE FÜR 
KINDER AB 8 JAHREN
& JUGENDLICHE

DIENSTAG
In den Ferien nach Absprache

ADD/Parkour in Caputh 
zw. 10 und 14 Jahren 
17.30 – 19.00 Uhr (14+ Jahre)
Dauerangebot/Schnupperstunde 
nach Anmeldung möglich
Wo: in Caputh – den genauen Ort 
erfahrt ihr vom Trainer. 
Kosten: 20 Euro/ Monat 
Anmeld.: lukas@pib-akademie.de
Leitung: Lukas Schapp 
(www.potsdam-in-bewegung.de)

ANGEBOTE 
FÜR ERWACHSENE
DIENSTAG

Frauen-Fitness mit Lena
19.00–20.00 Uhr/ Anmeldung im 
FZ, Kosten: 60 Euro für 8 Termine
Wo: wird bekannt gegeben
Anmeldung im FZ

MITTWOCH
Singen für Seniorinnen 
14.30–16.00 Uhr/ Singen und 
gemeinsam Spaß haben. 
EG Bürgerhaus/ 
Anmeldung: Marianne Ohnesorge 
033209/884108

DONNERSTAG
Spielenachmittag für Senioren
13.30–16.00 Uhr/ Bei Rummikub und 
Co. einen spaßigen Nachmittag ver-
bringen/ Erdgeschoss Bürgerhaus

FORTDAUERND
 

Beratung für Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen
Termine bitte mit Frau Borrmann 
vereinbaren, Tel.: 0178 - 2 11 83 40

Alle Infos auf unserer Homepage.

Infos und Anmeldung: 
Lisa Reinke & Katrin 
Kley (SHBB/KJSH e. V.), 
Tel. 033209 / 20 39 11 o. 
0173 / 2 97 35 67, Fami-
lienzentrum, Straße der 
Einheit 3, 14548 Schwie-
lowsee/OT Caputh; 
E-Mail: fz-schwielowsee@
shbb-potsdam.de

Liebe Familien 
und Freunde des FZ!
Aufgrund der personellen 

Situation findet im Oktober noch 
eingeschränkter Betrieb statt. 
Zudem sind vom 19. bis 30.10. 

Herbstferien. Hier finden ausge-
wählte Projekte statt. 

Ab dem 02.11. läuft voraussicht-
lich wieder alles wie gewohnt. 

Vielen Dank für euer Verständnis

https://www.familienzent-
rum-schwielowsee.de

Die Basisorganisationen unserer Ge-
meinde laden alle Mitglieder, Sympa-
thisanten und Interessierte herzlich 
zur Mitgliederversammlung ein. 

Im Fokus der Zusammenkunft steht unser Einsatz für 
Frieden, unser Beitrag für die Initiative „Die Linke hilft“, 
die Mitarbeit im Bündnis „Schwielowsee bekennt Farbe“, 
Kommunales sowie Aktuelles aus dem In- und Ausland. 

Wir treffen uns am 15.10.2026 um 18.30 Uhr im Res-
taurant „Grashorn“, Am Wasser 2. 

H. Hintze, �Vors. der BO Schwielowsee, OT Geltow/Wildpark-W.
M. Höhne, Vors. der BO Schwielowsee OT Caputh/Ferch
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Ortsgruppe Ferch der Volkssolidarität
Einladung zum Kaffeenachmittag  
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Ferch lädt 
alle Senioren aus Ferch sehr herzlich zu einem 
Kaffeenachmittag ein!
Wann:  �Mittwoch, 30. September, 14 Uhr
Wo:  ��Haus „Tilia“, Zum Alten Landrat 11, 

Ferch (nur wenige Parkplätze)
Wir wollen uns über die gewesenen Veranstal-
tungen austauschen, uns über Kommendes 
informieren lassen und einen netten gemeinsamen Nachmittag 
verbringen. Wir freuen uns schon sehr, Sie alle gesund und 
munter wiederzusehen. n  Gerhard Keßner, Vorsitzender

Volkssolidarität Wildpark-West
Mittwoch, 14. Oktober, 15 Uhr
„Neues aus der Gemeinde“
Unsere Gäste: 
Bürgermeisterin Kerstin Hoppe 
und Ortsvorsteher Matthias Fannrich
Wir treffen uns wie immer bei Kaffee und 
Kuchen – und bringen Sie viele Fragen mit.
Wo: Bürgerclub Wildpark-West, Zum Birkengrund 8

Isolde Fuhrwerk, Tel. 03327 / 5 51 17

Gäste sind zu unserem  Treffen 
            am Donnerstag, den 01. 10.2026 
                    herzlich willkommen.

 Weitere Infos findet ihr auf unserer Website:

Gemeinsam für Schwielowsee!
  Mit gestalten.   Mit verändern.  Miteinander sein.

gruene-schwielowsee.de

Einladung

Einladung

Unsere Termine und weitere Infos findet
Ihr unter klima-schwielowsee.de

(Immer am 4. Dienstag im Monat)

Dienstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr,
im Bürgerhaus Caputh

Informieren, sensibilisieren, diskutieren, handeln —
gemeinsam.

FÜR SCHWIELOWSEE

laden ein 

Kennenlern-Tour am 03.10.2026:

Ohne Euch kein Wir!

10.00–11.30 Uhr, Geltow Bücherzelle 
Ferdinand-Wimmer-Platz

12.00–13.30 Uhr, Caputh, Fritzis Eck
Straße der Einheit

14.00–15.30 Uhr, Ferch
Seewiese

Ihr Heiko Mutz

wirschwielowsee.de

Herzliche Einladung an alle 
Senioren aus Ferch zum

ERZÄHLCAFÉ
am Donnerstag, dem 29. Oktober, 15.00 Uhr 

im Bistro der „Seniorenpflege am Schwielowsee“ 
der Hoffbauerstiftung in Ferch, Burgstraße 9

Zu Gast ist Frau Dr. Sylvia Krolkiewicz, Senioren-Fachtrainerin, Zu Gast ist Frau Dr. Sylvia Krolkiewicz, Senioren-Fachtrainerin, 
sie wird mit uns Balance, Kraft und Beweglichkeit üben. sie wird mit uns Balance, Kraft und Beweglichkeit üben. 

Anmeldungen bitte unter Anmeldungen bitte unter seniorenbeirat@schwielowsee.de seniorenbeirat@schwielowsee.de 
oder bei Frau Harney, Tel. 0176 / 67 47 33 03.oder bei Frau Harney, Tel. 0176 / 67 47 33 03.

Sie können aber gern auch ohne Anmeldung teilnehmen.Sie können aber gern auch ohne Anmeldung teilnehmen.

Einladung  
BürgerBündnis Schwielowsee 

Die Ortsgruppe Geltow trifft sich am
Mittwoch, 21. Oktober um 19:00 Uhr

in der Gaststätte „Am Grashorn“.

Die Ortsgruppe Caputh trifft sich am
Donnerstag, 8. Oktober um 19:00 Uhr

in der Gaststätte „Krus am See“.
 

BürgerBündnis Schwielowsee buergerbuendnisschwielowsee  

www.bürgerbündnisschwielowsee.de 
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Kirche zwischen Himmel und Havel in Caputh & Geltow
Evangelische Kirchengemeinden

Monatslosung Oktober 2026 
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 

So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! (Gal 5,1)

Gottesdienste und besondere Veranstaltungen        (GH = Gemeindehaus)

So 4.10. 11:00 Geltow  Erntedank-Familiengottesdienst Silvia Merker-Mechelke
Posaunenchor Geltow

 

Di 6.10. 9:00 Caputh•GH Kirchgeldsammlung Susanne Baaske von 9 –12 Uhr

Sa 10.10. 17:00 Caputh Gaben-Sammlung zum Erntedank Über Ihre Erntegaben freuen wir uns sehr!

Sa 10.10. 17:00 Geltow 1. William-Orgel-Konzert 
(versch. Komponisten)

Orgel: Sunghoon Kim 
aus Leipzig 

Orgelwinter  
in Geltow

So 11.10. 10:00 
 
11:15

Caputh 

Caputh•GH

 Erntedank-Gottesdienst mit 
    Abendmahl 
    anschl. Gemeindeversammlung  
    im Pfarrsprengel Caputh-Geltow

Pfr. Frank-Michael Theuer 
Posaunenchor Caputh
GKR Vors. Marc Oelker Caputh 
GKR Vors. Bernd-Uwe Hill Geltow

Sa 17.10. 17:00 Caputh  Bläser-Andacht Resinarius-Quintett

So 18.10. 11:00 Geltow  Gottesdienst Pfrn. Stefanie Schulten

Fr 23.10. 18:00 Geltow  Bibelgespräch 
    „gerecht gemacht“

Dr. Christa Hoffmann

So 25.10. 10:00 Caputh•GH  Gottesdienst Pfr. Frank-Michael Theuer

So 1.11. 16:00 Geltow  Gottesdienst – Hubertusmesse Pfrn. Stefanie Schulten 
Friedrich von Kessel

Pfarrsprengelbüro Caputh-Geltow 
Grit Weirauch, Gemeindesekretärin
Straße der Einheit 1, 14548 Caputh, 033209 20250 
pfarrsprengelbuero@evkc.de 
Sprechzeiten: dienstags 17–19 Uhr, freitags nach Vereinbarung 10–12 Uhr
Team Verkündigung Caputh-Geltow 
pfarrteam.caputh-geltow@evkirchepotsdam.de

Pfarrer Frank-Michael Theuer
033209 859832 (AB) und 0151 5634 5895, theuer@evkirchepotsdam.de

Pfarrerin Stefanie Schulten
0176 8495 9167, schulten@evkirchepotsdam.de
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien
Gemeindepädagogin Silvia Merker-Mechelke
0151 5993 8056, s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de

Friedhof Caputh
Björn Hückstaedt, 033209 70768, b.hueckstaedt@gmx.de
Friedhof Geltow
Renate Bäker, 03327 56288, r.baeker@evkirchepotsdam.de
Gemeindekirchenräte
Vors. Marc Oelker GKR Caputh, gkr-vorsitz@evkc.de
Vors. Bernd-Uwe Hill GKR Geltow, gkr-geltow@evkirchepotsdam.de
Gebetskreisanliegen
Margret Giebler, 0152 2628 3467, pm.giebler@t-online.de

Newsletter 
Kirchenkreis
Potsdam

Newsletter 
Pfarrsprengel
Caputh-Geltow

A u s f ü h r l i c h e  I n f o r m a t i o n e n  z u m  G e m e i n d e l e b e n  f i n d e n  s i c h  u n t e r :  k i r c h e c a p u t h g e l t o w . d e

Fahrdienste

Caputh → Geltow 
033209 71962 oder 0152 2628 3467 (Frau Giebler)
bei Abwesenheit auch: 033209 21305 (Frau Schaarschmidt)

Geltow → Caputh
03327 56036 (Herr Wulff)
0175 566 8436 (Frau Harnisch)

 wöchentlich    14-täglich    monatlich

Geltow
Mo  18:30 Posaunenchor

Di  17:45 Jung- & Neubläserchor in der Schäfereistr. 21
 19:30 Singabend  20.10. 

Fr  14:30 Gemeindetreff  9.10.

Regelmäßige Veranstaltungen

Caputh
Mo  16:00 Seniorengymnastik 

 19:30 Gesprächskreis  5.10.

Di  10:00 Tee & Töne 
 19:45 Kirchenchor

Do      14:00–14:45 Christenlehre Kl. 1–3  1.10. 
     Grundschule Albert Einstein
     15:30–16:30 Christenlehre Kl. 4–6 GH
     (15:00 Kl. 4 Abholung Schule)  1.10.

 14:30 Seniorenkreis  15.10. 
 19:30 Dilettänzer  8.10. / 22.10.
 20:00 Posaunenchor  1.10. / 22.10. 

Fr  19:30 Handglockenchor

Sa  10–12:30 Offener Singkreis  17.10.  

Mo 26.10. - Sa 31.10.  Wilde Herzen Kinderherbstfahrt 
In Alt-Buchhorst, Grünheide für Kinder von 10 bis 13 Jahren  
Gemeinsam erleben wir eine bunte Herbstwoche mit Spielen, Basteln, Kochen und Zeit draußen.

INFOS & ANMELDUNG
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Helga Bastian

In liebevoller Erinnerung haben wir Abschied genommen
von unserer lieben Mutter und Oma

* 21. Juli 1939   † 31. August 2026

Die Erinnerung ist ein Fenster 
durch das ich dich sehen kann, 

wann immer ich will...

Du wirst für immer in unseren Herzen bleiben

Dein Carsten und Steffen
Anja, Johanna und Greta

Ramon und Eileen und Susanne

Die Beisetzung fand am 28. September 2026 
auf dem Caputher Friedhof statt.

Kontakt
Leitender Pfarrer: Propst Dr. Arnd Franke
Pfarrvikare: P. Heribert Kerschgens SDS, Raphael Weichlein 
Hochschulseelsorger: P. Marc-Stephan Giese SJ
Diakon: Prof. Johann Ev. Hafner
Krankenhaus-Seelsorgerinnen: Martha Musiolik (St. Josefs-Krankenhaus), Jolanda 
Schulte-Werning (Klinikum „Ernst von Bergmann“) 
Präventions-Beauftragte: Claudia Plaumann-Jung
Zentrales Pfarrbüro: Marlies Oesker, Pater-Bruns-Haus, Am Bassin 2, 
14467 Potsdam, E-Mail: pfarrei@allerheiligen.de, Tel. 0331-230799-0, 
geöffnet Montag – Freitag 9 - 12 Uhr
Priester-Notruf: 0170-189 4525 
Aktuelle Informationen: https://www.allerheiligen.de/

Gemeinden St. Peter und Paul Potsdam und Maria Meeresstern Werder 
St. Peter und Paul, Potsdam, Am Bassinplatz: 
Samstag: 18 Uhr 
Sonntag: 10 Uhr (27. September Erntedank), 12.30 Uhr (Liturgie im byzantinischen 
Ritus der ukrainischen griechisch-katholischen Kirche, anschließend Kirchenkaf-
fee), 18 Uhr (erster Sonntag im Monat englischsprachig) 
Mittwoch: 9 Uhr 
Donnerstag: 18 Uhr, anschließend Eucharistische Anbetung 
Freitag (auch als Wort-Gottesdienst): 18 Uhr (16. Oktober Taizé-Gebet) 
Maria Meeresstern, Werder: 
Sonntag: 11.30 Uhr (4. Oktober Erntedank) 
Mittwoch (auch als Wort-Gottesdienst): 18 Uhr 
Freitag: 9 Uhr 
Kapelle St. Josefs-Krankenhaus: Dienstag 15.30 Uhr; englischsprachiger Gottes-
dienst jeden 3. Samstag im Monat 15 Uhr 
Hochschul-Gottesdienste: Sonntag 18 Uhr (www.ksg-potsdam.de/)
Termine: 
Erster Sonntag im Monat: Willkommenstisch für neue Gemeindemitglieder 
(St. Peter und Paul, nach dem 10 Uhr-Gottesdienst) 
Erster Montag im Monat: Andacht im Raum der Stille, Flughafen BER (12 Uhr) 
(Flughafen-Seelsorge) 
Zweiter Dienstag im Monat: Senioren-Gottesdienst und -Frühstück (Maria 
Meeresstern, 9 Uhr)
Erster Mittwoch im Monat: Senioren-Frühstück (St. Peter und Paul, Pfarrhaus, 
nach dem 9 Uhr-Gottesdienst)
Freitags: Jugendtreffen (abwechselnd in Potsdam oder Babelsberg, nach der 
Abendmesse); Informationen: allerheiligen.de/jugendkalender; Pfarrvikar 
Raphael Weichlein (raphael.weichlein@erzbistumberlin.de) 
Samstag, 26. September und 31. Oktober: Kirchenführung (St. Peter u. Paul, 12 Uhr) 
Sonntag, 27. September 2026: Ökumenischer Familien-Gottesdienst zum Festival 
„FestEssen“ Werder (Marktplatz Insel, 11 Uhr), gestaltet von der Evangelischen 
Heilig Geist-Gemeinde und Maria Meeresstern. Das Festival bietet einen Erzeu-
germarkt, Streetfood an der zentralen „Langen Tafel“ sowie viele kostenfreie 
Mitmach-Werkstätten für Kinder (wie Brot backen, Schokolade herstellen). 
Sonntag, 4. Oktober: Orgelkonzert (Andreas Zacher) mit Werken von J.S. Bach 
(St. Peter und Paul, 16 Uhr; Karten zu 8 Euro, erm. 6 Euro) 
9. – 11. Oktober: Kennenlern-Wochenende der Firmlinge im Helmut-Gollwitzer- 
Haus Wünsdorf
Dienstag, 13. Oktober: Soldatenfußwallfahrt des Militärpfarramts Schwielowsee 
von der Henning-von-Tresckow-Kaserne (Operatives Führungskommando der 
Bundeswehr) nach Maria Meeresstern (gemeinsame Marienandacht) 
17.- 25. Oktober: Fahrt der Jugendlichen zum ökumenischen Gebetsort Taizé in 
Frankreich 
Gebets-Anliegen des Papstes im Oktober für die Pastoral der mentalen Gesund-
heit: Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in der ganzen 
Kirche integriert, sodass sie zur Überwindung der Stigmatisierung und der 
Diskriminierung von Personen mit mentalen Erkrankungen hilft.

K I R C H E N N A C H R I C H T E N

im Verbund der Orte Bliesendorf, 
Kanin und Fichtenwalde 
Gottesdienst
25.10., 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmal

Unsere Kirche im Überblick:
Ev. Pfarramt Bliesendorf, Bliesendorfer Dorf Str. 18, 14542 Werder/Havel
Post- und Besucheranschrift: Ev. Pfarramt, Glindower Dorfstr. 45, 
14542 Werder, Tel.: 0163/4213959, pfarramt.bliesendorf@ekmb.de
www.kreuz-kirchengemeinde-bliesendorf. de

Evangelische Kreuz-Kirchengemeinde Bliesendorf 
Fischerkirche Ferch

Danke

GIEBLER

Peter

* 07.02.1948         07.09.2026

Wir danken allen sehr herzlich, die sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlen, die ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht und
gemeinsam mit uns Abschied genommen haben.

Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu
mir gezogen aus lauter Güte.                     

  Jeremia 31, 3

Im Namen aller Angehörigen

Caputh, im September 2026

Margret Giebler

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben. 
Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften. 

Getröstet sind wir, dass du in Gedanken 
weiter bei uns bist.

Regina Heinicke
geb. Felsch

* 20. September 1930             † 27. Juli 2026

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Teichmann, der 
Hauskrankenpflege "Karina", dem Redner 

Herrn Goebel, dem Blumenhaus Leuchtenberger und 
dem Besta�ungshaus Schallock.

Im Namen aller Angehörigen
Annelie, Martin, Burghard und Hardy

Ferch, im August 2026
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Familientradition
seit 1889

Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, Anonym- 
und Baumbestattung

Glindow, Dr.-Külz-Straße 43 0 33 27 4 27 28
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10 0 33 27 4 30 18
Michendorf, Potsdamer Straße 7 03 32 05 4 67 93
Potsdam-Babelsberg, Lutherplatz 5 03 31 70 77 60

Tag und Nacht!

www.Bestattungen-Schallock.de

DANKSAGUNG

Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie persönliches

Geleit zur letzten Ruhestätte von unserem lieben

Bezirksschornsteinfegermeister i. R.

Rudolf Hannemann
Wir sagen auf diesem Weg allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten
unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Bär,
dem Blumenhaus Leuchtenberger,

dem Bestattungshaus Schallock sowie
der Gaststätte Al Lago im Jägerhof.

Im Namen aller Angehörigen
Roswitha Hannemann

Conny Hannemann

Caputh, im August 2026

                                   Nachruf 

Mit großer Bestürzung und tiefer Traurigkeit mussten 
wir zur Kenntnis nehmen, dass unser 1. Vorsitzender 
 

     Sportfreund 
           Eberhard Petersson 

 
unerwartet und plötzlich verstorben ist. 
 
Mit ihm verlieren wir einen hochmotivierten Mitstreiter, 
der sich für das Wohl und die weitere Entwicklung unseres 
Vereins unermüdlich engagiert und eingesetzt hat. 
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen. 
 
Ein letztes Petri Heil, lieber Eberhard, 
 
vom Caputher Anglerverein 1949 e.V. 
 
 

 
 
 

 
    

Danksagung 

Wir nahmen Abschied von 

Bernd Bäker 
* 04.12.1952   † 04.08.2026 

Danke sagen wir allen, die sich in unserer 
Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  

liebevoll zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Tronicke für seine 
einfühlsamen Worte, dem „Blumenmeer Vierke“, 

dem Posaunenchor unserer Gemeinde für die Begleitung 
und der Gaststätte „Grashorn“. Auch dem Team vom 

„Wünschewagen“ wird gedankt. 
Dank gilt immer wieder dem Bestattungshaus „Küken“. 

Weitere Anteilnahme erhielten wir von den 
Bestattungshäusern Schallock und Schellhase. 

Im Namen aller Angehörigen 
Renate Bäker 

   Geltow, im September 2026 
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Jetzt Heide pflanzen, 
Blumenzwiebeln setzen 
und zweimal freuen.

HERBST
JETZT KOMMT DER

2,99
ab

Über 200 Sorten
BLUMENZWIEBELN

z. B. Narzissen, Tulpen, Krokusse www.rosengut.de
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Kostenlose Info-Veranstaltung

Einlass 17:00 Uhr  |  Beginn 17:30 Uhr  |  Wir freuen uns auf Sie!

am Montag, 
12.10.2026
MAXX Hotel 

by SteigenbergerBernhard Kirsch 
Geschäftsführer

Je länger Menschen in ihrer 
eigenen Immobilie wohnen, 
desto enger wird die emoti-
onale Bindung an das eige-
ne Haus. Und dann wird für 
den Großteil der Menschen 
der Verkauf ihrer Immobilie 
zu einer besonders heraus-
fordernden Situation. Oft-
mals steckt auch ein großer 
Anteil des eigenen Vermö-
gens darin. 

„Hätte ich das gewusst, 
hätte ich es 

anders gemacht!“. 

Den Satz kennen Sie sicher-
lich. In Bezug auf den Verkauf 
Ihrer Immobilie ist dies jedoch 
eine fatale und vermeidba-
re Aussage. Doch gerade 
bei dem komplexen Thema 
sind Fehler schnell passiert, 
die unter Umständen nicht 
mehr rückgängig zu machen 
sind. Besonders zum Anfang 
des Verkaufsprozesses pas-
sieren die meisten Pannen. 
Deshalb ist dabei die sach-
liche Vorbereitung und das 
Know-how rund um den Im-
mobilienverkauf ein wichti-
ger Faktor. 

Damit Sie hierbei keine Un-
annehmlichkeiten erfahren 
müssen, lädt Sie KIRSCH & 
KIRSCH Immobilien herzlich

zur kostenfreien Infover-
ans1taltung am 12. Oktober 
2026 um 17:30 Uhr ein. Ort 
ist das MAXX-Hotel by Stei-
genberger, am Luisenplatz, 
Allee nach Sanssouci 1, 14471 
Potsdam. Neben allen In-
formationen zur aktuellen 
Marktsituation, wird Sie der 
Geschäftsführer Bernhard 
Kirsch umfassend über die 
Chancen und Risiken beim 

privaten Immobilienverkauf 
aufklären. Zudem wird Elisa 
Wegener, Diplom-Immobilien-
betriebswirtin, einen gut ver-
ständlichen Einblick geben 
in den Kaufvertrag. Mit ihrer 
fast zwanzigjährigen Erfah-
rung geht sie den Fragen 
nach: 

Welchen Aufbau 
hat eigentlich 

ein Kaufvertrag? 

Und welche Inhalte 
werden im Kaufvertrag 

verhandelt?

Bernhard Kirsch ist seit vie-
len Jahren mit dem von ihm 
gegründeten Unternehmen 
KIRSCH & KIRSCH Immo-
bilien im Potsdamer Immo-
bilienmarkt erfolgreich aktiv 
und gilt als regionaler Immo-

bilienexperte in der Branche. 
Er gibt in seinem Vortrag 
wertvolle Tipps und wichti-
ge Informationen rund um 
den Verkauf einer Immobilie. 
Denn: Die veränderten Rah-
menbedingungen am Im-
mobilienmarkt und die über-
zogenen Preisvorstellungen 
ließen schon so manchen 
sicher aussehenden Verkauf 
platzen. 

Warum es so wichtig ist, den 
aktuellen Marktwert seiner 

Immobilie zu kennen, erzäh-
len Ihnen die erfahrenen Im-
mobilienmakler von KIRSCH 
& KIRSCH Immobilien gerne 
bei einem persönlichen Ge-
spräch. Selbstverständlich 
wird Ihnen, nach den Vor-
trägen, das gesamte Kom-
petenzteam für Fragen und 
Anliegen persönlich zur Ver-
fügung stehen. Dreh- und 
Angelpunkt eines jeden Im-
mobilienverkaufs ist nämlich 
der Wert und somit der Ver-
kaufspreis der Immobilie. Zu 
berücksichtigen gilt auch die 
aktuelle Lage am heimischen 
Immobilienmarkt. 

„Diese Informationen 
aus erster Hand von sach-
kundigen Spezialisten zu 
erhalten, wird für Ihren 

künftigen Verkaufsprozess 
von hoher Bedeutung sein.“

Melden Sie sich am besten 
noch heute für die kosten-
freie Info-Veranstaltung an 
und sichern Sie sich so Ihre 
Plätze. 

Das Team von KIRSCH & 
KIRSCH Immobilien freut 
sich auf Sie.

Anmeldung:
Eine Anmeldung ist unter 

der Telefonnummer:

0331 97 99 18 54 

möglich oder per Mail: 
info@kirschundkirsch.de

Anmeldeschluss: 
11.10.2026 – die Teilneh-

merzahl ist begrenzt.

GESCHÄFTLICHE INFORMATION

Holen Sie sich wertvolle Tipps für 
den Verkauf Ihrer Immobilie

Am Montag, 12. Oktober 2026 um 17:30, lädt KIRSCH & KIRSCH Immobilien 

alle Interessierten zur kostenfreien Infoveranstaltung „Privater Immobilienverkauf – Chancen, Risiken 

und Tipps“ in das MAXX-Hotel by Steigenberger, am Luisenplatz, Allee nach Sanssouci 1, 14471 Potsdam.
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Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
Holzverkleidungen und vieles mehr

Hohe Eichen 1, 14548 Schwielowsee  
Tel. 0175 / 7 98 24 23  

E-Mail: tischlerei-engel-gmbh@t-online.de

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
• Holzverkleidungen und vieles mehr

Hohe Eichen 1 , 14548 Schwielowsee 
Tel. 0175-7 98 24 23, eMail: tischlerei-engel-gmbh@t-online.de

wünscht allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr.

Standardinserat ab 2024:

Weihnachtsinserat ab 2024:

Größe (unverändert) jeweils: 

1-spaltig/52 mm 
Farbe: Schwarzweiß

sandrin@mydecoration.shop

Sandrin Maschke-Csalódi

0163 / 77 88 184Straße der Einheit 27
14548 Caputh
Weberstraße 82

FÄ H R E  C A P U T H  –  S E I T  1 8 5 3

Fährzeiten Saison

www.faehre-caputh.de

April – Oktober	 Montag – Freitag	 6:00 – 22:00 Uhr
	 Samstag / Sonntag	 7:00 – 22:00 Uhr

Wir suchen Fährmänner / Binnenschiffer mit Patent 
zur Verstärkung unseres Teams!

Näheres unter 0173 / 2 45 03 79 od. karsten-grunow@t-online.de

Aktuelle Fährzeiten erfahren Sie auch auf der 24-Stunden-
WhatsApp von Karsten Grunow, Tel. 0173 / 2 45 03 79.

Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Arbeiten  
rund ums Dach

Schmerberger Weg 16 
14548 Schwielowsee/OT Caputh

e-mail: blank@dachdeckerei-blank.de 
www.dachdeckerei-blank.de

Tel.: 03 32 09.21 77-0 
Fax: 03 32 09.21 77-22

Claudia Schulze • Steuerberaterin
Bachelor of Arts in Steuern und Prüfungswesen

Büroadresse:
Schwielowseestr. 97 • 14548 Schwielowsee / Caputh
 033209 /80 700 • info@steuerberatung-caputh.de

Unsere Bürozeiten: 
Montag bis Donnerstag:	 8.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:	 8.00 bis 14.00 Uhr

• Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar 

• Glynt Swiss Formula Produkte für deutlich mehr Volumen

 Salon Ha(a)rmonie,  
Burgstr. 9, 14548 Schwielowsee OT Ferch  

Tel: 033209-72301
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Bürgermeisterwahl 
11.10.2026

 HEIKO MUTZ
@mutzwaehlen

kein
WIR

Ohne
EUCH

- Anzeige -
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Ihr Service-Partner für VW und Skoda in Michendorf.

Autohaus Wilfried Kühnicke e. K.
Potsdamer Straße 95/97

14552 Michendorf
Tel.: 033205/718-0

mail@autohaus-kuehnicke.de
www.autohaus-kuehnicke.de

Meisterwerkstatt seit 1970

M a x - P l a n c k - S t r a ß e  1 6  .  1 4 5 4 8  S c h w i e l o w s e e

Büro 033209 - 21 77 32

kontakt@gc-zaunservice.de

Inhaber

www.gc-zaunservice.de

Mobil 0157 - 73 74 23 24

GÁBOR CSALÓDI

Fenster • Türen • Insektenschutz 
Rollläden • Reparaturen

Im Gewerbepark 22, 14548 Schwielowsee OT Caputh 
Tel. 033209 / 2 15 39 • Fax 033209 / 2 15 41

www.duering-fenstertec.de

Düring FensterTec GmbH

Freie Termine kurzfristig verfügbar

NEU: Hausbesuche • Krankengymnastik
Lymphdrainage • Manuelle Therapie

Krankengymnastik nach Bobath 

Jetzt Termin buchen
Tel. 0170 9313910

Burgstraße 9, 14548 Schwielowsee
ferch@physiotherapie-potsdam.de
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KFZ-Meisterwerkstatt 
Alexander Korn

I N  C A P U T H

033209 / 70 843
033209 / 70 845

kfzwerkstattkorn@gmx.de

Friedrich-Ebert-Str. 17, 14548 Caputh 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

INSPEKTION • HOL- UND BRINGSERVICE • KAROSSERIEBAU 
UNFALLREPARATUREN • REIFEN- UND KLIMASERVICE  
HU/AU durch amtlich anerkannte Prüforganisationen

FRONTSCHEIBENWECHSEL • AUTOELEKTRIK
FEHLERDIAGNOSE • KFZ-SCHADENGUTACHTEN

KFZ-WERTGUTACHTEN

f

TRANSPORTUNTERNEHMEN 

THOMAS BLUME

www.kippgut.de

info@kippgut.de

0176 642 90 926

14548 Schwielowsee

WIR LIEFERN WIR ENTSORGEN

Erde
Sand 
Splitt
Kies 
Recycling 
Rindenmulch

Bodenaushub
Altholz
Bauschutt 
Baustoffreste
Grünschnitt
Kompost

� � � � � � � � � � � � � � � � �
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3D Bad-Design · Heizung · Sanitär · Gas · Solar · Hydraulischer Abgleich 
Bautrocknung · Wasseraufbereitung · Notdienst

MEISTERBETRIEB

Peter Geidel · Waldstr. 5 · 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172.16 16 260 · Telefon: 033209.43 96 98 · Fax: 033209.43 96 99

E-mail: info@geidel-haustechnik.de
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Ihr
zuverlässiger

Partner

Olaf Starre
Maler- und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Hauffstraße 26
14548 Schwielowsee OT Geltow
Telefon:	03327. 55 66 9
Mobil:	 0173. 89 79 440
E-Mail:	 o.starre@t-online.de
www.malermeister-starre.de 

10% 
Preisnachlass 
für Senioren!

Wir bringen Sie zum Klingen.

Musikschule Geltow
Chausseestraße 15
14548 Schwielowsee/Geltow

www.musikschule-geltow.de
post@musikschule-geltow.de
Telefon: 0162-1855538

Sie hatten schon immer Lust, Ihr eigenes Geschirr 
an der Töpferscheibe zu erscha� en?
Es reizt Sie, eine kleine Skulptur aus Ton zu formen? 
Sie möchten die Grundtechniken der Ölmalerei 
erlernen, sich an einem Aquarell versuchen?
Unsere aktuellen Kurse:
Mo 16:30 Uhr Zeichnen/Malen Kinder/Jugendliche
Mo 18:30 Uhr Zeichnen/Malen Erwachsene
Die 16:30 Uhr Töpfern Kinder/Jugendliche
Die 18:30 Uhr Töpfern Erwachsene

2 Termine kostenfrei

Die Musikschule Geltow 
bekommt eine Kreativ-Werkstatt ...

„Bunte Gänse“

am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / �
Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen��
(z. B.�Einkommen-,�Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�
Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,��
es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•��kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kon-
tenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als�Service�komme�ich�auch�zu�Ihnen�nach�Hause�oder�in�die�Firma.

Michael Kerkmann 
Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch

Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27  
E-Mail: info@buero-kerkmann.online

www.buero-kerkmann.online

Finanz- & Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 
�

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen�(z.B.�Einkommen-,��
Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,�es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•�kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kontenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als Service: Ich komme gern zu Ihnen nach Hause oder in das Unternehmen.

Michael Kerkmann, Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch
Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27, E-Mail: info@buero-kerkmann.online, www.buero-kerkmann.online

• Finanzbuchhaltung • Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: 4C
Preis: 52,- € + 40,- € Farbzuschlag = 92,- €

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: 4C     Preis: 74,25 € + 40,- € Farbzuschlag = 114,25 €

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: Schwarzweiß
Preis: 52,- € 

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: Schwarzweiß     Preis: 74,25 € 

Gartenpflege
•	�Rasen- und Heckenschnitt
•	Pflanzarbeiten 
• Pflanzenpflege
•	Streicharbeiten

Faire 
Preise!

Garten- und Hauswirtschaftsservice 
in Schwielowsee

Mobil: 0176 / 44 22 94 22 • E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

Seniorenhilfe
•	Schriftverkehr aller Art
•	Vertragsoptimierung
•	�Beratung in allen Anliegen
•	�Einbau und Einrichtung 	
von Geräten u. v. m.

WINTER-DIENST!
Hauswirtschaft • Reinigung • Reparaturen
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Pflegeberatung & Alltagsbegleitung

Unsere Leistungen ab Pflegegrad 1 oder privat:
Pflegeberatung
• Beratungsbesuche halb- oder vierteljährlich 
• Begleitung vom Pflegeantrag bis zur Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen
Alltagsbegleitung
•  �Einkaufsdienst • Begleitung (z. B. Spaziergänge, Friedhofsbesuche, Kultur,  
zu Terminen) • Betreuung (z. B. Gespräche führen, Spiele, Gedächtnistraining) 

• Unterstützung im Haushalt (z. B. Hilfe bei der Wohnungsreinigung)

E-Mail: so-vital@gmx.de� www.so-vital.de

... weil es zu Hause 
am schönsten ist.

Inh. Sandra Widelak

Wir suchen herzliche und engagierte Unterstützung 
in den Bereichen Hauswirtschaft und Betreuung.
Egal, ob du Berufsanfänger, berufserfahren oder
Ruheständler bist – bei uns bist du willkommen!
Keine Wochenend- oder Schichtarbeit.
Als Minijob oder Teilzeit (20 Std./Woche).

Bewirb dich jetzt – per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

... weil es zu Hause am schönsten ist.

Kosmetikstudio
am Schwielowsee

Analyse und Behandlung der 
Gesichtshaut
Gesichtsmassage
Handpege
Parafnbehandlung
Kosmetische Fußpege
Japanische Maniküre
Wimpern- & Augenbrauenlifting

Gern gehen wir auch auf Ihre Wünsche ein. 

Gegen Aufpreis im Umkreis von 15 km auch
nach Hause

asdDfFhhJjKkLl
yYxXcCvVbBnNmM
qQwWeErRtTzZuUiI
1!2"3§4$5%6&7/8(9)

w

Termine nach Vereinbarung

w
w
w
w
w
w

Termine nach Vereinbarung

Telefon:

whatsapp:
+49 (0) 174 633 05 74

Burgstraße 9
14548 Schwielowsee

+48 (0) 880 928 908
info@mf-cosmetics.eu

 

 Karosseriebau Ferch 
 

Unfallreparaturen - Richten - Ausbeulen - Schweißen  
Rostschäden                                        Vorbereitung TÜV  
 
                 Meisterfachbetrieb 
    P a s c h k o w s k i 
 

 

 
Beelitzer Str. 23a • 14548 Schwielowsee OT Ferch 
Tel. 0173-47 23 797 
www.karosseriebau-ferch.de 

Gewerbegebiet Neuseddin
14554 Seddiner See Pappelallee 46 

 KANTINE 2000
Täglich wechselnde Gerichte!

kantine-2000.de Tel.: 033205 252707

 Mittagstisch ab 3,70�
Jedes Gericht auch zum mitnehmen!

Wer teilt mit mir meine
PRAXISRÄUME IN GELTOW?

100qm Gesamtfläche
1 Min. Busverbindung 
Potsdam-Werder
Parkplätze vorhanden

Kontakt:
kijupraxismarx@aol.com
Praxis A/B: 03327/ 462 48 95

Biete wunderschöne Räume in meiner 
Psychotherapie Praxis in Geltow an.
Die Fläche kann je nach Bedarf 
angefragt werden.
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17.990 €* BARPREIS

Der Volvo XC40 Black Edition. 
Unser selbstbewusstes Kompakt-SUV. Jetzt als ausdrucksstarkes Sondermodell. 

Modernes Design, nachhaltige Materialien und intelligente Details. 
Der Volvo XC40 bietet Technologie, die auf Ihr Leben zugeschnitten ist. 

JETZT FÜR 389 €/Monat' 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,5 1/100 km; COrEmission 147 g/km; 
(kombinierte WLTP-Werte); COrKlasse E. 
1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer  Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1 )  41061 
Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm3, 120 kW (163 PS). Monatliche 
Leasingrate 389,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Fracht-/Überführungskosten 1500,00€€, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro1 zzgl. 
Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 28.02.2026. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht 
Bestandteil des Angebots. 

Sehachtschneider GmbH & Co. KG I Ulmenstr. 4 1 Tel. 033155044-0 
14482 Potsdam volvocars-haendler.de/schachtschneider 

Standort Beelitz
Y Zum Bahnhof 1
 14547 Beelitz
B	033204 47 40

Standort Potsdam
Y Ulmenstraße 4
 14482 Potsdam
B	0331 55 04 40

Standort Glindow
Y Glindower Chausseestr. 18
 14542 Werder OT Glindow
B	03327 48 99 0

Standort Ketzin
Y Falkenrehder Chaussee 6A
 14669 Ketzin
B	033233 70 06 0

Der Volvo XC40 Black Edition. 
Unser selbstbewusstes Kompakt-SUV. Jetzt als ausdrucksstarkes Sondermodell. 

Modernes Design, nachhaltige Materialien und intelligente Details. 
Der Volvo XC40 bietet Technologie, die auf Ihr Leben zugeschnitten ist. 

JETZT FÜR 389 €/Monat' 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,5 1/100 km; COrEmission 147 g/km; 
(kombinierte WLTP-Werte); COrKlasse E. 
1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer  Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1 )  41061 
Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm3, 120 kW (163 PS). Monatliche 
Leasingrate 389,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Fracht-/Überführungskosten 1500,00€€, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro1 zzgl. 
Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 28.02.2026. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht 
Bestandteil des Angebots. 

Sehachtschneider GmbH & Co. KG I Ulmenstr. 4 1 Tel. 033155044-0 
14482 Potsdam volvocars-haendler.de/schachtschneider 

Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,51/100 km; COrEmission 147 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); COrKlasse E. 
1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1) 41061 Mönchengladbach - für 
einen Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm3, 120 kW (163 PS). Monatliche Leasingrate 389,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Fracht-/Überführungskosten 1500,00€, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro1 zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 28.02.2026. Beispielfoto eines Fahr-
zeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 

 Die Angaben sind nach Vorgaben und Messmethoden der Pkw-EnVKV erstellt. Der tatsächliche Energieverbrauch und der CO2-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffes/der zugeführten Energie durch den 
Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig. *UPE: 20990,00€ - Hauspreis: 17990,00€ zzgl. Fracht- und Zulassungskosten (990,00€+120,00€).Unverbindliche Preisempfehlung der SAIC Motor Deutschland 
GmbH, Marcel-Breuer-Str. 2-12, 80807 München für den MG ZS Standard, 85 kW (116 PS), Benzinmotor, 5-Gang-Handschaltung in Emerald Green inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Individuelle Preise & weitere Informationen erhalten Sie bei uns.

MG ZS Standard, 85 kW (116 PS), Benzinmotor, 5-Gang-Handschaltung – Energieverbrauch kombiniert: 6,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 145 g/km; CO2-Klasse: E.  

SC
A
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MG ZS
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www.immobilien-schwielowsee.de
Tel. 033209-80601

Ihr regionaler Immobilienprofi seit über 25 Jahren!

Bereits über 1.000 vermittelte Objekte, immer 100 % seriös & sympathisch 
– Verkauf – Vermietung – Gutachten – Finanzierung – Energieausweise – Beratung

P atzina I mmobilien G bR
Der Immobilienmarkt befindet sich im Wandel, 

eine professionelle Preisfindung ist daher unumgänglich.

+ kostenfreie sachverständige Marktwertermittlung
+ Dekra zert. Gutachten möglich, z.B. bei Erbschaft o. Scheidung

+ Sie verkaufen oder vermieten schnell und stressfrei
+ Expertisen, Energieausweise, Kubatur- & 

Wohnflächenermittlung, Bauvoranfragen, Gutachten uvm.

AUTOHAUS SAKOWSKI GMBH | Hauffstraße 36 | 14548 Schwielowsee OT Geltow www.autohaus-sakowski.de

GmbH

1) Repräsentatives Beispiel: Folgende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV dar. Mazda Ballon-Finanzierung, ein 
Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – ein Service der Openbank Deutschland AG (Darlehensgeber), Santander-Platz 1, 41061 
Mönchengladbach, bei 41.292,00 € angenommenen Kaufpreis, 36.292,00 € Nettodarlehensbetrag, 5.000,00 € Anzahlung, 1. monatliche 
Rate 339,00 €, 34 Raten à 349,00 €, 24.087,00 € kalkulierter Schlussrate, 36.292,00 € Gesamtbetrag, Laufzeit in Monaten/Anzahl der 
Raten: 36. Effektiver Jahreszins 0 %, fester Sollzinssatz p.a. 0 %. Bonität vorausgesetzt. Preise (brutto) jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. 
Zulassungskosten. Das Angebot ist gültig bis zum 30.09.2026 für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar.

2) 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
adzaM red leipsiebsgnureiznaniF nie ,gnureiznaniF-nollaB adzaM .rad VgnAP 4 .sbA 71 § .meg leipsieB-3/2 sad hcielguz nellets nebagnA ednegloF :leipsieB sevitatnesärpeR )1  

 ieb ,hcabdalgnehcnöM 16014 ,1 ztalP-rednatnaS ,)rebegsnehelraD( GA dnalhcstueD knabnepO red ecivreS nie – ecnaniF 00,292.14 ,sierpfuaK nenemmonegna €  
00,292.63  ,gartebsnehelradotteN € 00,000.5  etaR ehciltanom .1 ,gnulhaznA € 00,933  à netaR 43 ,€ 00,943  ,€ 00,780.42  ,etarssulhcS retreiluklak € 00,292.63 €  

.lkni sliewej )otturb( esierP .tztesegsuarov tätinoB .% 0 .a.p ztassnizlloS retsef ,% 0 snizserhaJ revitkeffE .63 :netaR red lhaznA/netanoM ni tiezfuaL ,gartebtmaseG  
 muz sib gitlüg tsi tobegnA saD .netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ 6202.90.03  .rabreinibmok nenoitkA/nessälhcaN neredna tim thcin dnu nednuktavirP rüf 

 .eitnarag/ed.adzam.www retnu eiS nednfi nenoitamrofnI rheM .negnugnidebeitnaraG adzaM ned ßämeg eitnaraG erhaJ 6 )2

 NEHCSIRTKELELLOV ERESNU
 ELLEDOM ADZAM

 LUOS ESENAPAJ HTIW DETFARC

001   %
 ßapsrhaF

0 %  )1

 gnureiznaniF
ERHAJ 6  )2

 evisulkni eitnaraG adzaM
adzaM red leipsiebsgnureiznaniF nie ,gnureiznaniF-nollaB adzaM .rad VgnAP 4 .sbA 71 § .meg leipsieB-3/2 sad hcielguz nellets nebagnA ednegloF :leipsieB sevitatnesärpeR )1  

 ieb ,hcabdalgnehcnöM 16014 ,1 ztalP-rednatnaS ,)rebegsnehelraD( GA dnalhcstueD knabnepO red ecivreS nie – ecnaniF 00,292.14 ,sierpfuaK nenemmonegna €  
00,292.63  ,gartebsnehelradotteN € 00,000.5  etaR ehciltanom .1 ,gnulhaznA € 00,933  à netaR 43 ,€ 00,943  ,€ 00,780.42  ,etarssulhcS retreiluklak € 00,292.63 €  

.lkni sliewej )otturb( esierP .tztesegsuarov tätinoB .% 0 .a.p ztassnizlloS retsef ,% 0 snizserhaJ revitkeffE .63 :netaR red lhaznA/netanoM ni tiezfuaL ,gartebtmaseG  
 muz sib gitlüg tsi tobegnA saD .netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ 6202.90.03  .rabreinibmok nenoitkA/nessälhcaN neredna tim thcin dnu nednuktavirP rüf 

 .eitnarag/ed.adzam.www retnu eiS nednfi nenoitamrofnI rheM .negnugnidebeitnaraG adzaM ned ßämeg eitnaraG erhaJ 6 )2

 NEHCSIRTKELELLOV ERESNU
 ELLEDOM ADZAM

 LUOS ESENAPAJ HTIW DETFARC

001   %
 ßapsrhaF

0 %  )1

 gnureiznaniF
ERHAJ 6  )2

 evisulkni eitnaraG adzaM

adzaM red leipsiebsgnureiznaniF nie ,gnureiznaniF-nollaB adzaM .rad VgnAP 4 .sbA 71 § .meg leipsieB-3/2 sad hcielguz nellets nebagnA ednegloF :leipsieB sevitatnesärpeR )1  
 ieb ,hcabdalgnehcnöM 16014 ,1 ztalP-rednatnaS ,)rebegsnehelraD( GA dnalhcstueD knabnepO red ecivreS nie – ecnaniF 00,292.14 ,sierpfuaK nenemmonegna €  

00,292.63  ,gartebsnehelradotteN € 00,000.5  etaR ehciltanom .1 ,gnulhaznA € 00,933  à netaR 43 ,€ 00,943  ,€ 00,780.42  ,etarssulhcS retreiluklak € 00,292.63 €  
.lkni sliewej )otturb( esierP .tztesegsuarov tätinoB .% 0 .a.p ztassnizlloS retsef ,% 0 snizserhaJ revitkeffE .63 :netaR red lhaznA/netanoM ni tiezfuaL ,gartebtmaseG  

 muz sib gitlüg tsi tobegnA saD .netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ 6202.90.03  .rabreinibmok nenoitkA/nessälhcaN neredna tim thcin dnu nednuktavirP rüf 

 .eitnarag/ed.adzam.www retnu eiS nednfi nenoitamrofnI rheM .negnugnidebeitnaraG adzaM ned ßämeg eitnaraG erhaJ 6 )2

 NEHCSIRTKELELLOV ERESNU
 ELLEDOM ADZAM

 LUOS ESENAPAJ HTIW DETFARC

001   %
 ßapsrhaF

0 %  )1

 gnureiznaniF
ERHAJ 6  )2

 evisulkni eitnaraG adzaM



Der HavelboteSeite 32  	� September 2026

nadine_stephan@t-online.de

Erreichbarkeit:
GUT VORBE R E ITE T.
FÜR SCHWI E LO WSE E .
FÜR DIE  ZUKUN FT.

Für  unsere Unternehmer vor Ort
Direkter Draht der Bürgermeisterin zu unserem
Mittelstand vor Ort. Bedürfnisse aller Unternehmer
haben Vorfahrt. Mit Amtsantritt lädt die
Bürgermeisterin zu quartalsweisen
Unternehmertreffen ein.

Für unsere Familien
Ich werde für eine dauerhaft gesicherte Existenz
unserer Grundschulen in Caputh und Geltow sowie
einen sicheren Kitaplatz für jedes Kind und  sicherere
Verkehrswege in unserer Gemeinde Schwielowsee
eintreten.
Für unsere Jugendlichen
Hier aufwachsen, mitgestalten und Heimat spüren –
eure Ideen zählen, echte Mitsprache und Treffpunkte
schaffen wir gemeinsam. Ich halte mein Wort für die
Jugend in Schwielowsee, nicht nur vor der Wahl,
sondern jeden Tag danach.

Für unsere Senioren
Wer jahrzehntelang für unser Schwielowsee
gearbeitet und es mitgeprägt hat, verdient Gehör
und Unterstützung. Als Bürgermeisterin werde ich die
Vernetzung der Generationen vorleben.

Für alle Ehrenamtlichen
Wer sich engagiert, verdient Rückenwind. Bewährtes
erhalten, Neues unterstützen! Feuerwehr-, Sport-,
Kultur-, Natur-, Kirchen- und Kunstvereine bilden die
Basis unseres gemeinsamen Miteinanders. Ihr
verdient mehr als nur ein Dankeschön.

Für alle Schwielowseer
Eine Verwaltung, auf die Verlass ist – offen, ehrlich
und ein echter Dienstleister.  Ich stehe für
bürgernahe Entscheidungen und immer ein offenes
Rathaus.

WAS SCHWIELOWSEE JETZT BRAUCHT

Wurzeln und Erfahrung – genau das bringt
Nadine Stephan mit. Schwielowsee ist für sie
mehr als ein Wohnort –  hier hat sie als Kind
bei ihren Großeltern die Sommer verbracht
und bis heute mit ihrer Familie ihren
Lebensmittelpunkt. Diese Wurzeln sind es, die
erklären, warum sie sich seit vielen Jahren mit
ganzem Herzen für ihre Heimat einsetzt – mit
einer Ausdauer, die man nicht lernen kann,
sondern nur fühlt, wenn ein Ort einem wirklich
wichtig ist. Dazu kommen ihre beruflichen
Erfahrungen: Als Sachbearbeiterin,
Vergabemanagerin,  Geschäftsbuchhalterin
und IT-Fachadministratorin hat sie zwanzig
Jahre  Verwaltung tatsächlich gelebt. Diese
vielfältigen Aufgabenbereiche haben ihr
gezeigt, wo Anträge hängen bleiben und wie
man Bürokratie einfacher macht. Hinzu
kommt ihr Ehrenamt – als Schöffin, an der
Spitze ihres Sportvereins, als Stimme in der
Gemeindevertretung – das hat aus ihr eine
Brückenbauerin gemacht, die Schwielowsee
jetzt braucht: Eine, die zuhört, verbindet und
Lösungen findet.

11. Oktober 2026                Nadine Stephan (BBS)

B Ü R G E R N A H - P A R T E I L O S - T A T K R Ä F T I G
Ihr Ziel ist klar: Schluss mit dem
Gegeneinander von Caputh, Ferch und Geltow
– sie steht für EIN SCHWIELOWSEE, das an
einem Strang zieht. Wer Sie erlebt hat – ihre
Geduld, ihre Beharrlichkeit, ihre Fähigkeit, auch
in schwierigen Fragen einen gemeinsamen
Nenner zu finden, versteht, warum so viele in
Schwielowsee sagen: 
GENAU SO EINE BÜRGERMEISTERIN HABEN WIR
VERDIENT.

N A D I N E  S T E P H A N

- Anzeige -



